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Amtlicher Teil

Sprechtag des Bauamtes des Landratsamtes 
Rottweil in Schiltach

Für Bauwillige, interessierte Personen sowie Architekten 
findet am Mittwoch, 10. September 2025 im Rathaus Schil-
tach, Marktplatz 6, Zimmer 10, am Vormittag ein Sprech-
tag mit Vertretern des Kreisbauamtes statt.

Während des Sprechtags haben Bauinteressierte die Mög-
lichkeit ihr Bauvorhaben und Fragen rund um das The-
ma Bauen direkt zu besprechen. Gerade bei Vorhaben im 
Außenbereich, aber auch bei Abweichungen, Ausnahmen 
und Befreiungen von bestehenden Bauvorschriften, kann 
eine Vorberatung hilfreich und zielführend sein. Nutzen 
Sie diese Gelegenheit um sich umfassend zu informieren, 
um so Ihr Bauprojekt erfolgreich voranzubringen.

Anmeldungen zum Sprechtag nimmt bis Montag, 
08.09.2025, Gudrun Fahrner, Rathaus, Marktplatz 6, Zim-
mer 14, Tel. 07836-5817, E-Mail: fahrner@stadt-schiltach.
de, entgegen.

Zuschüsse für die Installation einer Photovoltaik-
anlage und/oder eines Batteriespeichers

Seit dem 01.08.2022 fördert die Stadt Schiltach zum 
Schutze des Klimas die Installation von Photovoltaikanla-
gen und Batteriespeicher. Ziel ist es über den städtischen 
Zuschuss möglichst viele Hausbesitzer in Schiltach und 
Lehengericht zur solarenergetischen Nutzung ihrer Dach-
flächen und/oder zur Speicherung der gewonnenen Ener-
gie zu mobilisieren.

Die Anlagen stellen einen relevanten Beitrag zum Ausbau 
der erneuerbaren Energien sowie zur Reduzierung der 
Treibhausemmissionen dar. Mit Blick auf die derzeitige 
Lage auf den Energiemärkten trägt die lokale Energieer-
zeugung auch dazu bei, die Auswirkungen auf Wirtschaft 
und Gesellschaft zu stärken.

Ebenfalls ist es auch möglich, mit einem 2 kW Photovolta-
ik-Warmwasserbereitungsgerät Solarstrom ausschließlich 
für die Erzeugung von Warmwasser zu nutzen. Der Gleich-
strom aus Photovoltaikmodulen wird direkt in den einge-
bauten Heizstab übertragen und unmittelbar verlustfrei 
in Wärme umgewandelt. Für den Betrieb eines Photovolta-
ik-Warmwasserbereitungsgeräts ist keine Verbindung mit 
dem Stromnetz erforderlich, da sich das Gerät vom PV-Ge-
nerator versorgt. Auch diese Art der Solarstromnutzung 
wird durch die Stadt Schiltach gefördert.

Gefördert werden durch die Stadt Schiltach die Neuer-
richtung von fest installierten, mit dem Stromnetz des 
Netzbetreibers verbundenen Photovoltaikanlagen zur 

Stromerzeugung sowie Batteriespeicher, die mit der Pho-
tovoltaikanlage gekoppelt sind, je Kilowatt peak (kWp) 
bzw. Kilowattstunde (kWh) in folgender Höhe:

Neuerrichtung oder Ergänzung einer vorhandenen Photo-
voltaikanlage pro Flst.:

 200,00 € je kWp installierter Leistung
 Gefördert werden max. 10 kWp einer Photovoltaikanlage, 
dabei kann die Anlage auch größer als 10 kWp gebaut wer-
den, mindestens jedoch 1 kWp. Daraus ergibt sich eine ma-
ximale Förderhöhe von 2.000,00 €/PV-Anlage.

Und/oder:

Neuerrichtung oder Ergänzung eines Batteriespeichers, 
der mit einer Photovoltaikanlage gekoppelt ist pro Flst. zu-
sätzlich:

 200,00 € je kWh installierter Leistung
 Gefördert werden max. 10 kWh, dabei kann die Anlage 
auch größer als 10 kWh gebaut werden, mindestens jedoch 
1 kWh. Daraus ergibt sich eine maximale Förderhöhe von 
2.000,00 €/Batteriespeicher.

Antragsberechtigt sind nur Privatpersonen und Schilta-
cher Vereine, mit (Wohn-) Sitz in Schiltach. Dies gilt auch 
nur für Anlagen die sich auf der Gemarkung Schiltach 
und Lehengericht befinden.

Die Förderrichtlinien sowie der Antrag auf Gewährung 
eines Zuschusses sind auf der Homepage der Stadt Schil-
tach, unter Bürgerservice A-Z, hinterlegt. Bitte beachten 
Sie, dass der Antrag zusammen mit dem Angebot vor der 
Auftragserteilung gestellt werden muss.

Ihre Ansprechpartnerin bei der Stadtverwaltung Schil-
tach ist Erika King, Marktplatz 6, Zimmer 12, Tel. 58-11, 
E-Mail: king@stadt-schiltach.de  

 Stadt Schiltach

Informationsträger Nr. 1
für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.
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2025

Es gibt noch wenige freie Plätze im Sommerferienprogramm
Bei einigen Angeboten im Sommerferienprogramm gibt es noch freie Plätze, für die man sich gerne anmelden 
kann.
Die freien Plätze sind tagesaktuell über den Link zum Ferienprogramm auf www.schiltach.de oder direkt über 
www.stadt-schiltach.ferienprogramm-online.de zu finden.

Weiter geht’s im Sommerferienprogramm…

AVE CAESAR 

Auch in diesem Jahr bot die Waldorfgemeinschaft Schiltach unter der Leitung von Dr. Christoph Wulfmeier 
im Rahmen des Sommerferienprogramms der Stadt Schiltach einen Ausflug in das Römische Freilichtmu-
seum nach Hechingen-Stein an. Unter dem Motto „AVE CAESAR“ machten sich Anfang August bei bestem 
Sommerwetter zwölf Schiltacher Kinder und zwei Begleitpersonen im von Konrad gefahrenen TRIO-Bus 
auf den Weg. Nach der Hinfahrt, die an der Burg Hohenzollern vorbeiführte, wurde in Stein zuerst einmal 
der große Spielplatzbereich der Anlage gestürmt. Römische Streitwagen wurden gezogen, das Alamannen-
haus inspiziert und mit der Seilbahn gefahren. Dann galt es mit einer großen Steinmühle Dinkelkörner zu 
vermahlen, sollte es doch zum geplanten Grillen original römische Weckle geben. Mit dem gewonnen Mehl 
wurde ein Teig hergestellt, der dann eine recht lange Gehzeit benötigte. Diese Pause nutzte die Gruppe, um 
das Freilichtmuseum mit seinen verschiedenen römische Gebäuden zu erkunden. Dann ging es an das Ba-
cken der Weckle, die schließlich in unserer späten Mittagspause mit verschiedenen, leckeren Grillwürsten 
verzehrt wurden. Nach dem Essen ließen die Kinder auf den nagelneuen verschiedenen Kugelbahnen des 
Spielbereichs des Museums die Holzkugeln sausen. Dann hieß es auch schon wieder Abschied nehmen und 
die Rückfahrt anzutreten.  Kurz vor 17.00 Uhr traf der Bus nach einem erlebnisreichen Tag mit fröhlichen, 
aber dann doch leicht erschöpften Kindern wieder in Schiltach ein.
Bericht und Fotos Waldorfgemeinschaft



4

Disco in der Zunftstube

Hoch her ging es in der Schenkenzellerstraße, als die Nar-
renzunft zur Disco einlud.
Gute Musik und coole Kindercocktails, wie z.B. Kokos-
zauber oder Sommerwunder sorgten für Partystimmung 
bei den 25 Kindern, die in der Zunftstube feierten. Beim 
Stopptanz, Smileytanz oder dem Luftballontanz kamen 
nicht nur die Kinder außer Puste und hungrig wurde 
man außerdem. Deshalb kam es gerade recht, dass das 
Team der Narrenzunft auch leckere Snacks und Toasts 
im Angebot hatte. 

Kinderolympiade und Mini-Weltmeisterschaft auf dem Sport-
platz

Schon vormittags traten fast 30 Kinder bei der Kinder-Olympiade gegeneinander an. Das Team der Spiel-
vereinigung hatte auf dem „Olympiagelände“ sechs ganz neue olympische Disziplinen vorbereitet und so 
konnten die Sportlerinnen und Sportler ihre Fähigkeiten beim Hindernislauf, Sackhüpfen, Dosenschießen, 
Slalomparcours, einem Run durch den Sprenkler und beim Frisbeeweitwurf beweisen. 
Am Nachmittag wurde dann, leider mehrfach unterbrochen durch ein Gewitter, eine Mini-WM im Fußball 
ausgetragen. Trotz des gewittrigen Wetters hatten alle sichtlich Spaß am Kicken. Sieger wurde hier die 
Mannschaft Brasilien, knapp vor Spanien. Die kleine Abkühlung von „oben“ oder aus dem Gartenschlauch 
wurde von allen gefeiert. 
Die Betreuerinnen und Betreuer waren natürlich 
auch auf hungrige Kinder eingestellt und so wurden 
alle mit Obst, Brezeln und am Nachmittag mit einer 
Grillwurst gestärkt. 

Die Kinder beim zweiten Pizza backen in der Pizzeria Schenkenburg
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Hoch hinauf  
an der Kletterwand

Der Turnverein unter Anleitung von Inge Wol-
ber-Berthold und ihren Helferinnen Marie 
Bächle, Kira Benz und Zoe Hübner bot im Som-
merferienprogramm Klettern für 5 bis 8-jähri-
ge Kinder an. Für diese ganz jungen Kletterer 
standen der Abbau von Höhenangst und der 
Aufbau von Vertrauen in die Sicherung im Vor-
dergrund. Aber auch diese noch recht jungen 
Kletterer stellten schon ihre eigenen, persön-
lichen Rekorde auf. In der Wartezeit durften 
die Kinder die übrigen Turngeräte in der Halle 
ausprobieren und alle stärkten sich zwischen-
durch mit einem Eis. 

Ein Tag im Bauernhof-Kindergarten

Fünf Kinder im Alter von fünf bis acht Jahren konn-
ten an einem BaKi-Life-Tag teilnehmen. Hierbei dür-
fen die Kinder einen ganz normalen Kindergartentag 
miterleben. Los ging es natürlich mit den Tieren. Zu-
erst fanden wir die Kälbchen, die wir auf der Weide 
besuchten. 

Dann besuchten 
wir die Wachtel-
schar in ihrem 
Gehege. Auch 
an dem tägli-
chen Morgen-
kreis nahmen die Kinder teil. Um zu dem Pony und zu dem Pferd zu 
gelangen, mussten wir erst einmal ein ganzes Stück weit bis zur nächs-
ten Wiese laufen.  Danach ging es zum großen Hühnergarten mit all den 
verschiedenen Hühnern, Enten, Gänsen und dem afrikanischen Zwerg-
ziegenbock. Die beiden Hofhunde fehlten natürlich genauso wenig wie 
die Katzen. Schnitzen, Wolle kardieren und der Abschlusskreis vervoll-
ständigten das Programm.

 
Text und Fotos Team Baki



6

Die „Schwarzwald-Schnäcke“ wurde in Schiltach gesichtet

In mehreren Orten im Landkreis Rottweil treibt 
sich eine nette kleine Schnecke herum, bekannt 
unter dem Namen „Schwarzwald-Schnäcke“. Die 
Schiltacher Künstlerin Viola Auber hat dieses 
Kriechtierchen entworfen und hat sie jetzt zusam-
men mit 10 Kindern im Sommerferienprogramm 
auch an der Grundschule angesiedelt. Dort sollte 
aus einer grauen Betonwand ein großes Gemein-
schaftskunstwerk entstehen, was dem Künstler-
team auch sehr gut gelungen ist. Viola Auber legte 
Wert darauf, zu Beginn des „Sprayart-Workshops“ 
mit den Kindern zusammen die Motive zu entwi-
ckeln und jedes einzelne Kind dann in der Umset-
zung zu unterstützen. Immer mit dabei sind die 
„Schnäcke“ und Motive aus der Umgebung der 
Kinder, so z.B. die Bäume des Schwarzwalds und 
das Wasser der Kinzig, die dann mit den Motivide-

en der Kinder zusammengeführt wurden. Nach den Ferien wer-

den die Schülerinnen und Schüler der Grundschule staunen, was 
während zwei Tagen Arbeit mit Pinsel und Spraydose entstanden 
ist.
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Besuchen Sie den Schiltacher Wochenmarkt, der jeden 
Donnerstag ab 8.00 Uhr in der Gerbergasse abgehalten 
wird.

Abfalltermine Schiltach

Müllabfuhr:
Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger und 
vierwöchiger Leerung ist am Montag, 1. Sep-
tember und bei achtwöchiger Abfuhr am 
Montag, 15. September.
 
Die blaue Altpapiertonne wird am Freitag, 5. Septem-
ber geleert.
 
Die Biotonne wird am Freitag, 29. August geleert.
 
Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien mit 
„grünem Punkt“), wird am Freitag, 29. August abge-
holt.
 
 
Grüngutentsorgung durch den Landkreis Rottweil:
 
Bis 15. November kann jeden Samstag zwischen 13.00 
und 16.00 Uhr Gartenabfall beim Lagerplatz "Brühl" 
(gegenüber dem Kytta-Heilpflanzengarten) angeliefert 
werden.

Diese Woche aktuell im Jugendtreff
Der offene Jugendtreff hat während der Sommerferien 
mittwochs geöffnet. Aufgeteilt in drei Räume, stehen den 
Besucher/innen Billard, Darts, Airhockey, Tischkicker, Bü-
cher, Brettspiele und eine Playstation zur Verfügung. An 
der Jugendtrefftheke gibt es für wenig Geld Snacks, Süßes 

und Getränke. Ein offener Treff mit Angeboten, bei denen 
jede/r mitmachen darf, aber nicht muss.
 
Das Programm für nächste Woche:
 
Montag, 1.9.2025  Während der Sommerferien findet 

der offene Treff für queere Jugendli-
che und junge Erwachsene nach Ab-
sprache statt. Auskunft darüber und 
weitere Infos, auch per WhatsApp, be-
kommst du unter 0157 55457455

 
Dienstag, 2.9.2025  Der Kindertreff macht Sommerpause!
 
Mittwoch, 3.9.2025  Der Jugendtreff ist von 18.30 bis 20.30 

Uhr für alle Jugendlichen ab Klasse 5 
geöffnet.

Offene Seniorenarbeit

Halbtagesfahrt nach Höchenschwand  
am Donnerstag, 18. September

Fahrt in den Hochschwarzwald nach Höchenschwand. 
Dort kehren wir zum Kaffee mit Selbstbedienung in den 
Bauernmarkt ein. In Höchenschwand, dem „Dorf am 
Himmel“ findet alle zwei Jahre ein Strohskulpturenwett-
bewerb statt. Diese Freiluftausstellung direkt neben dem 
Bauernmarkt besuchen wir. Anschließend Weiterfahrt zur 
Abendeinkehr im Hotel „Tannenmühle“ in Grafenhausen.
 
Es gelten folgende Abfahrtszeiten:
 
Hoffeld   11.20 Uhr
Kath. Kirche  11.22 Uhr
Bahnhof   11.25 Uhr
Vor Heubach  11.27 Uhr
Brücke (Schramberger Straße) 11.30 Uhr
Schloßmühle  11.33 Uhr
Weitere Haltestellen auf Anfrage.
 
Der Fahrtkostenanteil beträgt 8 €. Anmeldungen möglich 
ab Montag, 01. September, 9 Uhr, im Rathaus, Marktplatz 
6, Bürger-Info, Tel. 58-0.

Tourist Info
Marktplatz 6, Tel. 07836 / 5850
touristinfo@stadt-schiltach.de
 
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Samstag: 10:00 – 12:00 Uhr
 
 
Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle!
 
 
Öffnungszeiten Museen:
Museum am Markt 
Täglich von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr  
 
Schüttesägemuseum
Täglich von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr
 
Apothekenmuseum
Dienstag-Sonntag 10:30 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:30 Uhr 
bis 16:30 Uhr
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Gastronomische Angebote der Schiltacher Vereine und 
Gastronomen runden den Abend ab.
 
Die Stadt Schiltach und die Touristinfo laden herzlich ein, 
diesen besonderen Sommerabend im Städtle mitzuerleben.

Besondere Stadtführungen an der SchiltNacht
Martina Baumgartner und Wolfgang Tuffentsammer ge-
währen Einblicke in die Schiltacher Geschichte. Die Aus-
gangspunkte könnten unterschiedlicher nicht sein...
 
Wolfgang Tuffentsammer begrüßt Sie um 20:00 Uhr an 
der ev. Kirche und nimmt Sie mit auf Zeitreise in die
 
„Schiltacher Geschichte(n)“. 
 
Stadtführer Wolfgang Tuffentsammer verknüpft in seiner 
Führung „Schiltacher Geschichte(n)“ gekonnt historische 
Begebenheiten mit den Geschichten und Schicksalen, die 
dahinterstehen.
 
Wann? Samstag, 30. August
Beginn: 20 Uhr
Start: Ev. Kirche
Dauer: ca. 45 min
Eintritt: kostenfrei
 
 
Martina Baumgartner blickt indes auf ein dunkles Kapi-
tel in der Geschichte des Schwarzwaldes: Die Hexenverfol-
gungen
 
„Verfolgung, Verhöre, Scheiterhaufen
Vom Hexenwahn und seinen Folgen“
 
Wussten Sie, dass Historiker von mehr als 50.000 Opfern 
von Hexenverfolgung ausgehen? Wann war das noch 
gleich?
Erfahren Sie in der SchiltNacht von einem der dunkelsten 
Kapitel, in den Geschichtsbüchern, warum und wie es 
zum Hexenwahn kam und diese Welle des Grauens bis 
nach Schiltach schwappte. Und ist es eigentlich schon vor-
bei, oder gibt es Risse in der Gegenwart, aus denen uns 
auch heute noch die Flammen der Scheiterhaufen entge-
genschlagen?
Die Stadtführerin Martina Baumgartner nimmt sie mit 
auf ihrer Tour durch Schiltach zu den Tortouren der Ver-
gangenheit, Erfahren sie von den rechtlichen Wegberei-
tern und den Umständen des Grauens, von Tätern, Prak-
tiken und Geschehnissen und natürlich von den Opfern. 
Wann? Samstag, 30. August
Beginn: 19 und 21 Uhr
Start: Rathaus auf dem Marktplatz
Dauer: ca. 45 min
Eintritt: kostenfrei

Hansgrohe Aquademie
Showerworld
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr
Anmeldung unter 07836 51-3272
Ausstellung
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr
 
 
Donnerstag, 28. August, 11:00-12.00 Uhr 
Trautwein Leder-Mode-Tracht
Gerbereiführung
Trautwein Leder-Mode-Tracht
 
Freitag, 29. August, 15:00 Uhr
Stadt Schiltach
Offene Stadtführung für Jedermann
Schüttesägemuseum
 
Freitag, 29. August,
Stadt Schiltach
Kultur im Stadtgarten: Rolf Schlenker – Schicksalhafte Er-
eignisse
Stadtgarten, Hohensteinstraße / Bei schlechtem Wetter im 
Martin-Luther-Haus
 
 
Samstag, 30. August, ab 19:00 Uhr
Stadt Schiltach
SchiltNacht – Musik und Kultur im Städtle
Städtle
 
Dienstag, 02. September, 11:00-12.00 Uhr 
Trautwein Leder-Mode-Tracht
Gerbereiführung
Trautwein Leder-Mode-Tracht
 
Dienstag, 02. September, 16:15 Uhr
Stadt Schiltach, Vega Grieshaber KG, Grieshaber GmbH 
&Co. KG
Qigong im Stadtgarten
Stadtgarten, Hohensteinstraße
 
 
Schiltach lädt zur SchiltNacht 2025 ein
Musik und Kultur im Städtle am Samstag, 30. August – 
Eintritt frei
 
Am Samstag, 30. August 2025, verwandelt sich die histo-
rische Altstadt von Schiltach wieder in eine große Open-
Air-Bühne. Bei der SchiltNacht 2025 erwartet die Besuche-
rinnen und Besucher ein abwechslungsreiches Programm 
aus Musik und Kultur – und das bei freiem Eintritt. Ab 
19:00 Uhr sorgen regionale und internationale Bands so-
wie ein vielfältiges Rahmenprogramm für beste Unterhal-
tung.
 
Auf dem Marktplatz eröffnet das Trio Canarian Gipsy mit 
Latin Pop, Jazz und Weltmusik den Abend (ab 19:00 Uhr). 
Später übernehmen dort die bekannten Dicke Fische und 
bringen mit Acoustic-Pop-Rock-Reggae bis in die Nacht 
Stimmung ins Herz der Stadt.
 
In der Schramberger Straße sorgt zunächst der junge 
Musiker Samuel Bantle mit handgemachter Musik und 
gefühlvollen Texten für Gänsehautmomente (19:00–21:00 
Uhr), bevor die preisgekrönte Coverband Sudden Inspira-
tion mit energiegeladenem Rock-Pop-Funk übernimmt.
 
Der Aueplatz steht ganz im Zeichen der legendären 60er-
Jahre: Die Liverpool Beats lassen mit authentischem 
Sound, Original-Outfits und Vintage-Gitarren die Beatles-
Zeit neu aufleben.
 



9

Altersjubilare von Schiltach

Schiltach
 
Zur Goldenen Hochzeit gratulieren wir recht herzlich
Krystyna Barbara Szulc und Adam Jan Schulz am
28.08.2025.

Herzlichen Glückwunsch!

Fundsachen
Gefunden wurde ein Mountainbike, Fundort: Wendeplat-
te Hoffeld, außerdem ein Gehstock hinter Hansgrohe am 
Wehr.
Der Eigentümer kann sich zu den Öffnungszeiten bei der 
Bürgerinformation melden.

KULTUR IM STADTGARTEN

FREITAG // 29. AUGUST 2025
19.30 UHR // EINTRITT FREI
STADTGARTEN

 
 
 

KUNST IM 
 

   Bachstr. 36, Schiltach 
_____________________________________________  

Vernissage 
Jürgen 
Karsten 
aus Wolfach  
 

Seiden- 
malerei  
bis Acryl        
_____________________________________________ 

 
 

So, 31.8.2025 
 

11 Uhr 

Vereinsmitteilungen

Restliche fremde Währungen im Weltladen abgeben und 
helfen
Die Weltläden in Wolfach, Haslach und Schiltach unter-
stützen die Caritas-Aktion „Kleine Münze - große Hilfe". 
Menschen, die aus dem Urlaub zurückgekommen sind und 
noch Geldscheine oder Münzen in Fremdwährung haben, 
können diese in den Weltläden abgeben. Das Geld wird 
umgetauscht und kommt dem Caritas-Hilfsfonds Kinzig-
tal zugute, mit dem Menschen aus der Region schnell und 
unbürokratisch geholfen wird. Auch D-Mark-Bestände 
werden angenommen.

Wir wünschen ein schönes Wochenende!
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Aktive
 
Rundenauftakt nach Maß – Beide Teams erfolgreich
Kreisliga A Süd, 1.Spieltag
SC KUHBACH/REICHENBACH – SPVGG SCHILTACH  0:5
Die Erste siegt nach fulminanter ersten Hälfte mit 0:5 ge-
gen eine schwache Heimelf. Gleich zu Beginn war klar, 
die SVS wollte heute als Sieger vom Platz gehen. Nach gut 
einer Viertelstunde machten die Jungs um Spielertrainer 
Nino Eisensteck den Sieg fest. Zunächst war es in der 17. 
Minute Jan Adler, der den Torwart umspielte und den Ball 
zum 0:1 einschob. Zwei Minuten später erhöhte Peter Datz 
mit einem sehenswerten Freistoßtreffer aus knapp 25 Me-
tern auf 0:2. Nach einem Doppelpack von Lauri Harter in 
der 21. und 22. Minute war die Messe für die Hausherren 
an diesem Spieltag gelesen. Doch Schiltach hätte vor der 
Pause das Ergebnis noch weiter in die Höhe schrauben. 
Zweimal rettete Aluminium die Gastgeber vor weiteren 
Treffern. Hier traf Datz die Latte und Ergün Gürkan setzte 
seinen Versuch an den Pfosten. Kuhbach/Reichenbach 
wirkte an diesem Sonntag überfordert. In der 43. Minu-
te sah ein Spieler der Heimelf die rote Karte, wegen eines 
Fouls als letzter Mann. In Überzahl startete Schiltach so-
mit in den zweiten Durchgang. In der 60. Minute im Sech-
zehner erneutes Foulspiel eines Heimspielers, der dafür 
die gelbrote Karte sah. Adler legte sich das runde Leder 
zurecht, vergab allerdings seine Chance auf einen zweiten 
Treffer. In der letzten halben Stunde taten sich die Flößer-
städter gegen das Kuhbacher Abwehrbollwerk schwer, die 
ihrerseits versuchten, Schadensbegrenzung zu betreiben. 
Dennoch kam die Spielvereinigung viermal vielverspre-
chend in den Strafraum, spielte die Chancen aber nicht 
mehr konzentriert zu Ende. In der Nachspielzeit hat es 
dann doch noch einmal geklappt. Datz spielte in der 91. 
Minute Felix Bühler frei, der aus wenigen Metern den Ball 
zum 0:5 Endstand einschob. 
Tore: Jan Adler, Peter Datz, Lauri Harter (2) und Felix Büh-
ler
 
Kreisliga B, 1.Spieltag
SC KUHBACH/REICHENBACH II – 
SPVGG SCHILTACH II   0:7
Aufgrund von Personalsorgen bei den Gastgebern wurde 
die Partie im Flex-Modus „9 gegen 9“ ausgetragen. Auch 
die Zweite zeigte von Beginn an, dass das Team um Sven 
Wieland und Carlo Schmieder hier das Heft des Handelns 
in der Hand hatte. Nach 30 Minuten eröffnete Dominik 
Dinger mit seinem ersten Treffer den schiltacher Torrei-
gen. Ein Doppelpack in der 44. und 45. Minute durch Carlo 
Schmieder und Andreas Flaig sorgten für die 0:3 Halbzei-
tführung. Nach dem Seitenwechsel legte Dinger das 0:4 
nach. In der 61. und 74. Minute machte machte er seinen 
Halbzeithattrick voll. Den Endstand zum 0:7 bescherte Lu-
kas Wichmann in der 84. Minute.
Tore: Dominik Dinger (5), Carlo Schmieder, Andreas Flaig 
und Lukas Wichmann
 
-Vorschau-
Erstes Heimspiel
Kreisliga A Süd, 2.Spieltag
SA 31.08.2025, 15UHR, 
SPVGG SCHILTACH – SV ORSCHWEIER
Die Spielvereinigung wartet im ersten Heimspiel auf den 
SV Orschweier. Nach dem Torfestival in Kuhbach/Reichen-
bach ist die Stimmung entspannt. Es wird sich nun zeigen, 
wie dies einzuschätzen ist. Zudem will man sicherlich ei-
nen guten Auftakt zuhause vor den eigenen Fans hinlegen. 
Orschweier selbst hat im Heimspiel 1:1 gespielt gegen den 
SV Oberharmersbach.
 
Kreisliga B, 1.Spieltag
SO 31.08.2025, 13UHR, 
SPVGG SCHILTACH II – SV ORSCHWEIER II

www.skiclub-schiltach.de 
 
MTB-Ausfahrt
Freitag, 29.08.2025
Die MTB-Gruppe vom Skiclub trifft sich zu einer zwei-
stündigen Ausfahrt um 18:00 Uhr auf dem Parkdeck bei 
der Schüttesäge.
 
MTB-Herbsttour
Samstag, 13.09.2025
Bereits am Samstag, dem 13. September, starten die Moun-
tainbiker des Skiclubs zu ihrer „Herbsttour“. Die Route 
führt uns dieses Mal ins Gutach- und Elztal. Treffpunkt 
ist um 9 Uhr auf dem Parkdeck bei der Schüttesäge. Es 
werden ca. 1.300 Höhenmeter und 55 Kilometer gefahren. 
Das Ziel der Tour ist der Bahnhof in Haslach, von wo aus 
wir mit dem Zug oder alternativ mit dem Rad zurück nach 
Schiltach fahren.

Spielvereinigung 1926 Schiltach
www.spvgg-schiltach.de

HEIMSPIELTAG

2266..0066..22002266 ––

2288..0066..22002266

ssppvvgggg sscchhiillttaacchh wwwwww..ssppvvgggg--sscchhiillttaacchh..ddee

SONNTAG

31.08.25
SPVGG SCHILTACH

VS.

SC ORSCHWEIER
13.00 UHR SPVGG SCHILTACH 2
15.00 UHR SPVGG SCHILTACH 1
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JUGEND
A-Junioren (Bezirksfreundschaftsspiel)
SG RENCHTAL – SG TENNENBRONN/SCHILTACH   7:7
In einer ausgeglichen torreichen Partie drehte man vier-
mal das Spiel und kam am Ende zu einem leistungsge-
rechten Unentschieden.
Tore: Lauri Hübner (3), Julian Schweizer (3), Luca Weiß
B-Junioren (Bezirksfreundschaftsspiel)

SGM TSF DORNHAN – SG KALTBRUNN   1:4
Tore: Till Wagner (4)

-Vorschau-
A-Junioren (Bezirksfreundschaftsspiel)
SA 30.08.25, 15.00UHR, 
SG WOLFTAL – SG TENNENBRONN/SCHILTACH 

MI 03.09.25, 19.00UHR, 
SG TENNENBRONN/SCHILTACH – SGM SEEDORF

AH
Tolle Vorland-Aktion
FOTO VORLAND
Jeden Samstag im August finden in Zusammenarbeit der 
Stadt Schiltach und Schiltacher Vereinen/Gruppen Vor-
land-Aktionen am schönen Schiltach-Ufer statt.
Diesen Samstag war die AH-Abteilung der SpVgg Schiltach 
um AH-Leiter Fabian King mit einem tollen Team im Ein-
satz, um den zahlreichen Gästen aus nah und fern Schilta-
cher Gastfreundschaft zu bieten.

Bei herrlichen äußeren Bedingungen, das Wetter war ide-
al, weder zu warm noch zu kalt, war den ganzen Tag über 
reger Betrieb und viele Gäste suchten sich ein schönes 
Plätzchen oder streckten an den Sitzgelegenheiten entlang 
des Schiltach-Ufers ihre Füße in den Fluss oder nahmen 
gar ein Bad.
 
Neben einheimischen Gästen waren viele südländische 
Urlaubsgäste vor Ort, so dass sich dieser Tag zu einer in-
ternationalen Begegnung entwickelte. Inmitten der Aus-
stellung der Künstlergruppe “Forelle Blau” gab es viele 
Fotomotive im Hintergrund oder am und im Flussbereich, 
welche für Einzel-, Paar- oder gar Gruppenbilder verwen-
det wurden.

Gerne wurden die Erfrischungsgetränke wie Lillet, Ape-
rol, ein kühles Bier und natürlich alkoholfreie Getränke 
am Schiltach-Ufer angenommen sowie Pommes, Grill- 
oder Curry-Würste und harte Bratwürste verspeist.
Ein herzliches Dankeschön der AH-Leitung ging an alle 
Helfer, vor und hinter den Kulissen, sowie den vielen 
freundlichen Gästen, die am Schiltach-Ufer verweilten.

Vereinsleben
Gymnastikdamen sagen Danke – Gemeinsames Essen 
zum Abschied
Die Gymnastikdamen haben sich vergangenen Montag 
von ihrer langjährigen Übungsleiterin Marita Wieland 
verabschiedet. Bei einem leckeren Essen im Kreuz in Halb-
meil saß man gesellig beisamen und hat nicht nur ein Ab-
schlussessen genossen. Es war auch Zeit „Danke“ zu sagen. 
Sportvorstand Mathias Stehle überraschte die Damen bei 
ihrem Abschiedessen und bedankte sich im Namen des 
Vereins bei Marita für ihr Jahrzehnte langes Engagement 
mit einem Blumenstrauß und einem Geschenkkörble.

Die Spielvereinigung sucht...
  ... neue Übungsleiterin/Übungsleiter für die Gymnastik-
gruppe.
Wie schon bei der Mitgliederversammlung verkündet, hat 
Marita Wieland aus privaten Gründen nach über 26 Jahren 
Leitung der Gymnastik-Abteilung abgelegt.
Nun ist die SpVgg Schiltach seit einigen Wochen bereits 
auf der Suche nach ihrer Nachfolge.
Die 15-20 Gymnastikfrauen trafen sich bislang montags 
zu ihrem wöchentlichen Sport. Hier kann in Absprache si-
cherlich auch ein anderer Termin oder eine andere Zeit ab-
gemacht werden. Die Damen freuen sich, wenn ihr gelieb-
ter Sport und die gesellige Zeit, die damit verbunden ist, 
fortgeführt wird. Bei Interesse gerne eine E-Mail an info@
spvgg-schilltach.de oder 0151-74412492 (Marius Lungoiu)
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www.tvschiltach.de

Kindertanzen
Immer am Donnerstag von 17.00 bis 18:00 Uhr findet das 
Kindertanzen in der Friedrich-Grohe-Halle in Schiltach 
statt. Jedes Kind ist herzlich willkommen.

TV Lauftreff
Wir treffen uns jeden Donnerstag - bei jedem Wetter- um 
18 Uhr an der Friedrich-Grohe-Halle. Eingeladen sind alle 
Läuferinnen und Läufer, die Ausdauer für 30 Minuten 
und mehr haben. Wir laufen immer als Gruppe, starten 
gemeinsam und kommen gemeinsam wieder zurück. Bei 
Interesse oder Fragen melden Sie sich gerne bei Horst Bie-
gert  0175 3410605 (abends)/ auch per Whatsapp.
Wir freuen uns über jede neue Teilnehmerin und jeden 
neuen Teilnehmer.

Lauftreff des TV Schiltach-Nordic Walking
Jeden Donnerstag um 18:00 Uhr treffen sich die Nordic-
Walker zur gemeinsamen Runde. Die abwechslungs-
reichen Walking-Einheiten dauern etwa 1 Stunde. Die 
Leitung hat Hans-Jürgen Krischak.  Die jeweiligen Treff-
punkte werden individuell festgelegt und können unter 
der angegebenen Tel.-Nr. abgefragt werden.
Info unter Tel. 01704446257

Kursangebote TV 
 
Montag: Fit Mix 16:40 Uhr bis 17:40 Uhr
Dance Fitness 17:50 Uhr bis 18:50 Uhr Diese Kurse finden 
in der Friedrich-Grohe-Halle statt
 
Donnerstag: Gesundheits Kurs: bewegen statt schonen - 
ein Ganzkörper Kräftigungsprogramm (für jedes Alter u. 
jeden Fitnessgrad geeignet)
9:30 Uhr bis 10:30 Uhr. Dieser Kurs findet im Fitnessraum 
der Sporthalle Schiltach / Schenkenzell statt

VdK-Sozialverband
SOZIALVERBAND

VdK

Der Ortsverband informiert:
 
Besucherrekord beim VdK-Gesundheitstag in Stuttgart
Rund 1.800 Menschen setzten beim VdK-Gesundheitstag 
am Samstag, 5. Juli, ein Zeichen für eine solidarische So-
zialpolitik: In der Liederhalle Stuttgart informierten sie 
sich über die aktuelle Lage der Kranken-, Pflege-, und 
Rentenversicherung. Hierzu hatte der Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg hochkarätige Referenten eingeladen. 
VdK-Landesverbandsgeschäftsführer Ronny Hübsch stell-
te im Anschluss an die Vorträge die Position des Sozialver-
bandes VdK vor. Die Forderung ist dabei klar:  Ein einheit-
liches, solidarisches Sozialversicherungssystem, in das 
alle einzahlen – auch Ärztinnen, Anwälte, Beamtinnen 
und Politiker.
 

Stadt- und Feuerwehrkapelle
Schiltach e. V.
www.stadtkapelle-schiltach.de

--- Spendenübergabe des diesjährigen Kirchenkonzertes 
der Stadt- und Feuerwehrkapelle Schiltach ---
Die Stadt- und Feuerwehrkapelle Schiltach veranstaltete 
Anfang Mai ein feierliches Kirchenkonzert in der evange-
lischen Stadtkirche. Die Veranstaltung fand großen Zu-
spruch, zahlreiche Besucherinnen und Besucher lausch-
ten den musikalischen Darbietungen und würdigten 
diese nicht nur mit langanhaltendem Applaus, sondern 
auch mit großzügigen Spenden.
Bereits im Vorfeld hatte sich die Kapelle Gedanken über 
die Verwendung der Spenden gemacht. Schnell stand fest, 
dass der gesammelte Betrag zu gleichen Teilen für die Ju-
gendarbeit des Vereins sowie für einen wohltätigen Zweck 
eingesetzt werden soll. Der Verein entschied dafür, die 
Hälfte der Spenden mit rund 500€ an die „Dein-Sternen-
kind Stiftung“ zukommen zu lassen – einer Initiative, die 
Familien mit Sternenkindern in schweren Zeiten begleitet 
und unterstützt. 

TTC  Schiltach 2010 e.V.

Trainingszeiten
 
Der TTC Schiltach hat Montags und Mittwochs jeweils von 
18 bis 20 Uhr Tischtennistraining in der Sporthalle Schil-
tach.
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Der Nachmittag der Veranstaltung stand schließlich im 
Zeichen der Einsamkeit: Vier Vertreter aus dem VdK-Eh-
renamt stellten ihre Projekte gegen Einsamkeit vor – vom 
Einsamkeits- sowie Trauercafé über Spielenachmittage 
und Stammtische. Dr. Alexandra Sußmann, Bürgermei-
sterin und Referat für Soziales, Gesundheit und Integra-
tion, stellte außerdem die Stuttgarter Strategie gegen Ein-
samkeit vor. 

Kirchliche Nachrichten
Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell.

Wir schützen die Natur,
mach doch auch mit!

Wasser ist Leben
Sparen, schützen, bewahren!

Weitere Infos und Kontakt:
bund-ortenau@bund.net
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Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Der Apothekennotdienst ist auf der Homepage der Landesapothekenkammer Baden-Württemberg unter 
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/schnellsuche.html abrufbar. 

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
• Sozialberatung
 Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirtschaftliche 
Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertragspartner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pflegestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pflegestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen Lebensla-

gen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch sowie 

deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefonisch 
möglich.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebedürftige 
Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforderliche Hilfe in 
allen Lebenslagen erfahren.
Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspflege,
Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr
Ambulanter Dienst
Der ambulante Pflegedienst unterstützt Pflegebedürftige und ihre Angehörigen 
bei der Pflege zu Hause.
Menü für Zuhause/off ener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag
Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag brauchen
Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen
Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder Freunde.

Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0
E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 07831/935514. 
Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), Mobiler Sozialer Dienst, 
Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, Beratungsstelle für ältere und be-
hinderte Menschen, Beratungsstelle für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter wegen Krank-
heit, Kur, etc. neue Einsatzleitung Susanne Ferber, Tel. 07832-9741792

Ärztlicher Notfall- bezw. Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie außerhalb der Sprech-
stundenzeiten Ihrer Hausarztpraxis Montag, Dienstag, Donnerstag von 
19-8 Uhr am Mittwoch und Freitag von 16-22 Uhr und am Wochenende und 
Feiertagen unter der Tel. 116117

Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Notfalldienst
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19-22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16-
22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8-22 Uhr in der Notfallpraxis 
Off enburg-Kehl im Ortenauklinikum Off enburg Ebertplatz 12, 77654 Off enburg.

Notfallpraxis Wolfach im Ortenauklinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 10. Öff -
nungszeiten Samstag, Sonntag und Feiertage 10-16 Uhr. 
Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112
DRK Krankentransporte  Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen Notrufnum-
mer 0761 120 120 00 zu erfragen.
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Amtlicher Teil

Erstattung von Schülerbeförderungskosten
Der Landkreis Rottweil gewährt für die Schulkinder der 
Grundschule Schiltach/Schenkenzell im Rahmen der 
Schülerbeförderung auch für die Benutzung eines Privat-
Pkws Zuschüsse zu den Beförderungskosten.
Der Einsatz eines Privat-Pkws kann bei Schulwegen, auf 
denen kein öffentliches Verkehrsmittel verkehrt, bezu-
schusst werden.
Ein Zuschuss für die entstandenen Aufwendungen wird 
grundsätzlich bei einer Entfernung von mehr als 3 km 
zwischen Wohnung und Schule gewährt.
Ausnahmsweise werden auch kürzere Wegstrecken aner-
kannt, wenn hier eine besondere Gefahr für die Sicherheit 
und Gesundheit der Schüler besteht. Die Entscheidung, ob 
eine solche Gefahr vorliegt, trifft das Landratsamt Rott-
weil.
Diese Regelung gilt nur für Schüler, die im Landkreis Rott-
weil zur Schule gehen!!!
 
Die Anträge müssen innerhalb von 14 Tagen nach Be-
ginn des Schuljahres bei der Stadtverwaltung Schiltach, 
Bürger-Info, Marktplatz 6, gestellt werden. Gemäß der Sat-
zung über die Erstattung der notwendigen Schülerbeför-
derungskosten nach § 18 (1) ist eine Kostenerstattung für 
die Zeit vor der Antragstellung ausgeschlossen, wenn der 
Antrag später als zwei Wochen nach Beförderungsbeginn 
gestellt wird.
Ein Stundenplan des Kindes/der Kinder ist mitzubringen!
Eine rückwirkende Bewilligung nach den genannten Fri-
sten ist nicht möglich.

Termine und Veranstaltungen
 

Freitag, 29. August
Der Treffpunkt hat noch Sommerpause.
 
Sonntag, 31. August
Neue Ausstellung mit Vernissage

Ab September stellt 
Jürgen Karsten aus 
Wolfach seine Werke 
im Treffpunkt aus. Sei-
ne künstlerische Lauf-
bahn startete er mit 
Seidenmalerei, bevor 
sein Weg ihn zu Acryl 
führte. Dieser Werde-
gang zieht sich wie ein 
roter Faden durch die 
neue Ausstellung in 
der Begegnungsstätte 
Treffpunkt.
Eröffnet wird die Aus-
stellung mit einer Ver-
nissage. Diese findet 
am Sonntag, 31. Au-
gust um 11 Uhr statt. 

Das Treffpunkt – Team und der Künstler laden herzlich 
zur Vernissage in den Treffpunkt ein.
 
Mittwoch, 3. September
Frisch gebackene Waffeln stehen auf der Karte
Immer mittwochs zieht ein herrlicher Waffelduft durch 
das Café im Treffpunkt. Von 14.30 – 17.30 Uhr ist die Treff-
punkt – Stube geöffnet. Dann stehen neben Waffeln auch 
Brezeln, Tee, Eis, Kaffee und Kaltgetränke auf der Speise-
karte. 
Die Ausstellung „Von der Seidenmalerei zu Acryl“ von Jür-
gen Karsten aus Wolfach ist heute von 14.30 – 17.30 Uhr ge-
öffnet.

Zusammen Stricken
Sie stricken gerne, aber lieber in Gesellschaft? In der Be-
gegnungsstätte Treffpunkt finden Sie Unterstützung 
durch Gleichgesinnte. Jeden ersten und dritten Mittwoch 
im Monat findet ab 15 Uhr der Strick – Treff in der Treff-
punkt – Stube statt. Wer Lust hat, in gemütlicher Runde 
gemeinsam zu Stricken, sich über Fersen, Muster und Ma-
schen auszutauschen und vielleicht noch eine Tasse Tee 
oder Kaffee zu trinken, ist herzlich willkommen.
Der nächste Stricktreff findet am Mittwoch, 3. September 
2025 ab 15 Uhr statt. Interessierte können gerne einfach 
vorbeikommen. Stricknadeln und Wolle bitte selber mit-
bringen.

Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Mittwoch von 15 – 17.30 Uhr geöff-
net. Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. Roma-
ne, Krimis, Kinder- und Jugendbücher – alles findet sich 
in den Regalen. Einfach vorbeikommen, schmökern und 
ausleihen.

Freibad Schiltach/Schenkenzell

Jürgen Karsten
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Vorschau:
Sonntag, 07.09.2025 – 12. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr  Gottesdienst in Schenkenzell; mit Theolo-

gin Annika Morgenstern; Kollekte für dia-
konische Angebote für Menschen in mate-
rieller Not

Gespräch und Reisesegen
An jedem ersten Dienstag des Monats ist in der Schenken-
zeller Kirche die Möglichkeit zu Begegnung, Gespräch 
und nach Wunsch zu einem Reisesegen. Am 2. September 
wird Frau Waltraud Schönherr, Gemeindepädagogin i. R. 
von 15 bis 17 Uhr anwesend sein.
In unserer Kirche sind zusätzlich buntgestaltete große 
Karten zur Lektüre und Andacht zu finden, z. B. ein Reise-
segen, Gebete und Vorschläge für Texte aus der Bibel oder 
Lieder aus dem Gesangbuch – für Pilger und für alle ande-
ren Besucher ebenso.
 
Aus der Sitzung des Kirchengemeinderates Schiltach-
Schenkenzell am Dienstag, 22.07.2025 und dem Treffen im 
Kooperationsraum Obere Täler in Gutach am Donnerstag, 
24.07.2025
Am Tag der Sitzung des KGR im Juli war uns noch nicht 
bekannt, was wir am Donnerstag derselben Woche erfah-
ren würden: Pfarrer Dominik Wille, Gutach und Haus-
ach, nimmt zum 1. Januar 2026 die Pfarrstelle und evang. 
Leitung der Notfallseelsorge in Mannheim an. Da Pfarrer 
Wille in den Herbstmonaten noch den zweiten Teil seiner 
Elternzeit und den restlichen Urlaub nimmt, wird er nach 
den Sommerferien den aktiven Dienst in unseren Ge-
meinden nicht wieder aufnehmen. Es bleibt lediglich die 
Urlaubsvertretung der Kollegen im Kooperationsraum bis 
diese wieder zurück sind.
 
Beim Treffen am Donnerstag, 24.07.2025 in Gutach wur-
den die Mitglieder des Kooperationsraum-Ausschuss Obe-
re Täler über den Wechsel von Pfarrer Wille informiert. 
Dekan Becker, Offenburg, klärte die Teilnehmenden auch 
sofort darüber auf, dass Pfarrer Moritz Martiny, derzeit 
Pfarrer in Stellenteilung mit seiner Frau in Gengenbach, 
sein Deputat zugunsten der Oberen Täler aufstocken und 
mit sofortiger Wirkung die Versorgung unserer Gemein-
den Schiltach-Schenkenzell, Hausach und Gutach über-
nehmen werde. Das beruhigte die Anwesenden, es wurde 
sofort ein erster Termin zur Absprache vereinbart, der in-
zwischen am Di. 05.08.2025 in Gutach stattgefunden hat.
 
Pfarrer Martiny wird die drei Gemeinden zeitnah besu-
chen um sich ein Bild vor Ort zu machen. Er freut sich sehr 
auf die Erweiterung seines Aufgabenfelds, v.a. die Beglei-
tung des KGR und der Amtsgeschäfte im Pfarramt. Nach 
Absprache wird er auch für Sonntagsgottesdienste vor Ort 
sein und die Gemeinden kennenlernen.
Weiterhin werden aber hauptsächlich Prädikanten und 
Ruhestandspfarrer mit uns Gottesdienste feiern. Die Be-
gleitung der Trauerfeiern verbleibt bei Pfarrer Markus 
Luy, Wolfach und Kirnbach und bei Dekanin i.R. Dr. Mar-

Schließung des Freibades

Die Freibadsaison neigt sich ihrem Ende zu. Das gemein-
same Freibad der Stadt Schiltach und der Gemeinde 
Schenkenzell ist ab Montag, 15. September 2025 geschlos-
sen. Letzter Öffnungstag dieser Badesaison ist Sonntag, 14. 
September 2025.
 
Verschiedene Badegäste haben in den Schließfächern 
Gegenstände deponiert. Diese Schließfächer sollten zum 
Ende der Badesaison geräumt werden.
 
Außerdem sind im Freibad noch einige Fundsachen vor-
handen. Die Fundsachen können letztmals am Sonntag, 
den 14. September 2025 im Freibad abgeholt werden. Dies 
ist auch der letzte Tag für die Räumung der Schließfächer.
 
Die Stadt Schiltach und die Gemeinde Schenkenzell be-
danken sich bei allen Badegästen für den Besuch unseres 
Freibades. Bis zum Ende der Badesaison hoffen wir noch 
auf einige schöne Sommertage.

Kirchliche Nachrichten
Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schiltach-
Schenkenzell
Pfarramt, Hauptstraße 14, 
77761 Schiltach 
Telefon: 07836/2044 
E-Mail: pfarramt@ekisch.de 
Internet: 
www.ev-kirche-schiltach.de 

www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach 

Das Pfarramtsbüro bleibt vom 25.08. bis einschließlich 
12.09.2025 geschlossen.
 
 
Zuständig im Trauerfall und anderen seelsorgerlichen An-
gelegenheiten:
Pfarrer Dominik Wille, Tel. 0171/8133839, E-Mail: domi-
nik.wille@kbz.ekiba.de
 
 
Freitag, 29.08.2025
19.30 Uhr  Getränkebewirtung durch die Kirchen-

gemeinde bei „Kultur im Stadtgarten“: 
Lesung Rolf Schlenker „Es geschah im 
Schwarzwald“/Stadtgarten hinter der Kir-
che; bei Regenwetter im Martin-Luther-
Haus, Hohensteinstraße 1/1

 
Sonntag, 31.08.2025 – 11. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr  Gottesdienst in Schiltach; mit Dekanin i. R. 

Dr. Marlene Schwöbel-Hug
 
Dienstag, 02.09.2025
15-17 Uhr  Angebot zu Begegnung und Gespräch in 

der Schenkenzeller Kirche;
  Gemeindepädagogin i. R. Waltraud Schön-

herr wird anwesend sein.
16.00 Uhr  Gottesdienst im Gottlob-Freithaler-Haus/

Vor Ebersbach 1
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lene Schwöbel-Hug. Den Konfirmandenunterricht des 
Jahrgangs 2025/26 hat Diakonin Christine Fichter wieder 
übernommen. Allen Beteiligten sei an dieser Stelle ein 
herzlicher Dank ausgesprochen für ihren kompetenten 
und engagierten Einsatz in unserer Kirchengemeinde.
 
Am Dienstagvormittag, 22.07.2025 fand ein Ortstermin 
zum Thema PV-Anlage auf dem Dach der Stadtkirche 
statt. Ursula Buzzi und die Vertreterinnen der KSE En-
ergie GmbH, Freiburg und der Stadt Schiltach bestiegen 
auch den Kirchturm bis zum Dachboden und betrachteten 
die beeindruckenden Dimensionen der Kirche. Ein Pacht-
vertrag gibt der KSE die Möglichkeit, weitere Planungen 
voranzutreiben und entsprechende technische und geneh-
migende Stellen miteinzubeziehen.
 
In der Juli-Sitzung unseres KGR wurde auch das „Fest für 
alle, die mitarbeiten“ weiter geplant. Auch an dieser Stelle 
herzliche Einladung zum Freitag, 17.10.2025 um 19 Uhr. 
Wir bitten um Anmeldung!
 
Besondere Gottesdienste sind am
Sonntag, 12.10.2025 um 10 Uhr mit Diakonin Christine 
Fichter und der Vorstellung der neuen Konfi-Gruppe
Sonntag, 26.10.2025 um 10 Uhr mit Prälat Dr. Marc Witzen-
bacher und der Vorstellung der KGR-Kandidatinnen (und 
Kandidaten, wenn es bis dahin noch männliche Bewerber 
gibt)
Sonntag, 30.11.2025 um 10 Uhr mit Dekanin i. R. Dr. Marle-
ne Schwöbel-Hug anschließenden Kirchenwahlen und ab 
15 Uhr Openhouse mit Bekanntgabe des Wahlergebnisses.
Bis Freitag, 26.09.2025 dürfen gerne noch Wahlvorschläge 
eingereicht werden.
 
Die nächste Sitzung ist am Dienstag, 16. September.
Es grüßt Sie im Namen des KGR
Ursula Buzzi, Vorsitzende

Gemeinschaft Schiltach, Schramberger Str. 20
 
Kontakt: Harald Weißer (Gemeinschaftspastor)
Schloßbergstr. 12
Tel. 07836 / 3780835
Email: harald.weisser@ab-verband.org
www.ab-verband.org
 
Ganz herzlich laden wir Sie zu unseren Veranstaltungen 
ein und freuen uns auf Ihr Kommen!
 
Sonntag, 31. August 2025 
17.30 Uhr Gottesdienst mit Helmut Heitz
   Der Weg des Pharisäer Saulus zum 
  Christuszeugen Paulus
 
Mittwoch, 3. September 2025
17.30 Uhr Gebetszeit
 

Katholische Seelsorgeeinheit
„Kloster Wittichen“

SE Kloster Wittichen
Schiltach – St. Johannes B.
Schenkenzell – St. Ulrich
Wittichen – Allerheiligen
SE An Wolf und Kinzig 
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien
SE Oberes Wolftal
Schapbach – St. Cyriak
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa, St. Josef Kniebis
 

Gottesdienste vom 30.08. bis 07.09.2025
 

Samstag, 30. August
18:30 Uhr Allerheiligen: Heilige Messe
     (im Ged. an Rosa u. Hein-

rich Waidele u. verst. An-
geh.)

18:30 Uhr St. Marien: Heilige Messe
 
Sonntag, 31. August      
22. SONNTAG IM JAHRESKREIS
08:30 Uhr Mater Dolorosa: Heilige Messe
08:30 Uhr St. Roman: Heilige Messe
10:30 Uhr St. Johannes B.: Heilige Messe
10:30 Uhr St. Laurentius: Heilige Messe
11:00 Uhr Kreuzsattelhütte: Wortgottesfeier
15:00 Uhr Allerheiligen:  Barmherzigkeitsstunde 

mit Rosenkranzgebet
18:00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet
 
Dienstag, 2. September
08:00 Uhr St. Laurentius: Laudes
18:30 Uhr St. Bartholomäus: Heilige Messe
18:30 Uhr St. Ulrich:  Heilige Messe
19:00 Uhr Schlosskapelle: Friedensgebet
 
Mittwoch, 3. September       
Heiliger Gregor der Große, Papst, Kirchenlehrer
08:00 Uhr St. Laurentius: Laudes
18:00 Uhr Allerheiligen: Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Allerheiligen: Heilige Messe
     (im Ged. an Arme Seelen)
18:30 Uhr St. Cyriak: Heilige Messe
 
Donnerstag, 4. September    
Gebetstag um geistliche Berufungen
17:45 Uhr St. Johannes B.:  Eucharistische Anbetung 

– Gebetstag um geistliche 
Berufe

18:00 Uhr St. Laurentius: Vesper
18:30 Uhr St. Laurentius:  Heilige Messe, im An-

schluss stille Anbetung 
bis 19:30 Uhr,

    Möglichkeit zur Beichte
18:30 Uhr St. Johannes B.: Heilige Messe
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Aus allen Seelsorgeeinheiten:

 

Infos aus der Kirchengemeinde Kinzigtal 

Foto: Bild von privat 

Freitag, 5. September:      
Heilige Mutter Teresa von Kalkutta, Ordensgründerin
08:15 Uhr Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet
08:45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt
10:30 Uhr Bad Rippoldsau:  Heilige Messe in der Ka-

pelle im Pflegeheim St. 
Vinzenz

16:00 Uhr Oberwolfach:  Wortgottesdienst mit 
Kommunionausteilung 
im Pflegeheim St. Luit-
gard

18:30 Uhr Wolfach:   Heilige Messe in der Kran-
kenhauskapelle St. Josef 
im Ortenau Klinikum

 
Samstag, 6. September
18:30 Uhr St. Laurentius: Heilige Messe
18:30 Uhr St. Ulrich:  Heilige Messe
    (im Ged. an Arme Seelen)
 
Sonntag, 7. September       
23. SONNTAG IM JAHRESKREIS
08:30 Uhr Allerheiligen:  Heilige Messe, im An-

schluss Kirchencafé
08:30 Uhr St. Cyriak: Heilige Messe
10:30 Uhr St. Roman:  Heilige Messe anlässlich 

zum Heiligen Jahr: Pilger 
der Hoffnung

11:45 Uhr St. Laurentius:  Tauffeier für Carlo Thomé 
Mouco

15:00 Uhr Allerheiligen:  Barmherzigkeitsstunde 
mit Rosenkranzgebet

Termine und Hinweise:

Wittichen Allerheiligen:
Kirchencafé 
Im Anschluss an den 8:30 Uhr Gottesdienst in Allerheili-
gen Wittichen wird es am Sonntag, 07.09.2025 wieder ein 
Kirchencafé geben. Herzliche Einladung hierzu!
 
Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen:
Pfarreiratswahl in der Erzdiözese Freiburg – Wählerver-
zeichnis
Entgegen der bisherigen Veröffentlichung wird das Wäh-
lerverzeichnis (aus organisatorischen/technischen Grün-
den) in der Zeit vom 01.09. bis 07.09.2025 im Schiltacher 
Pfarrbüro ausliegen.

Informieren Sie Ihr Umfeld
über wichtige Ereignisse.

Nutzen Sie unsere preisgünstigen
Familienanzeigen.

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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Dank für die vergangenen Zwei Jahre
Liebe Christinnen und Christen im Kinzigtal,
es war eine kurze Zeit, in der ich als Dekanatsreferent im 
Dekanat Offenburg-Kinzigtal tätig war. Im Sommer 2023 
startete ich und im Herbst 2025 verlasse ich die Ortenau 
schon wieder. Dennoch hat sich der Wechsel gelohnt und 
ich bin dankbar für die vergangenen zwei Jahre. Ich hat-
te Aufgaben im Dekanat Offenburg-Kinzigtal sowie in der 
Seelsorgeeinheit St. Ursula Offenburg, doch das Hauptau-
genmerk lag auf der Projektkoordination im Kinzigtal. Zu-
sammen mit Pfarrer Michael Lienhard war ich als lokaler 
Projektkoordinator dafür zuständig, dass der große Trans-
formationsprozess Kirchenentwicklung 2030 gelingt. Mit 
vielen Ehrenamtlichen in den beschließenden Ausschüs-
sen, Arbeitsgruppen und der Projektleitung sowie den 
Hauptamtlichen haben wir es geschafft, dass die neue Kir-
chengemeinde Kinzigtal, welche die aktuell bestehenden 
Seelsorgeeinheiten Zell a.H., Haslach, Hausach-Hornberg, 
Kloster Wittichen, An Wolf und Kinzig sowie Oberes Wolf-
tal umfassen wird, eine neue Pfarrei sein wird, in der die 
Menschen die Botschaft Jesu leben können und in der sie 
Gemeinschaft finden. Um das zu erreichen, haben wir 
viel Zeit in Sitzungen verbracht, waren ständig in Aus-
tausch mit Ehrenamtlichen, haben uns als Hauptamtliche 
bei mehrtägigen Konferenzen in Oberbronn und in Bühl 
Zeit genommen, um zu einem guten Team zu werden. Ich 
danke all denjenigen in Haupt- und Ehrenamt, die sich 
mit so viel Herzblut und Arbeitszeit in den letzten Jahren 
engagiert haben und die auch die Durststrecken gut ge-
meistert haben. Ich bin dankbar für die Dinge, die Sie in 
die Planungen zur neuen Pastoral eingebracht haben und 
bei denen ich von Ihnen lernen konnte. Auch wenn es wie 
bereits erwähnt nur eine sehr kurze Zeit war, möchte ich 
mich dennoch feierlich von Ihnen verabschieden. Ich lade 
Sie zur Eucharistiefeier am Samstag, den 13. September, 
um 18:00 Uhr nach Offenburg-Griesheim (Griesheimer 
Straße 33, 77652 Offenburg-Griesheim) ein. Dekan Matthi-
as Bürkle und Pfarrer Michael Lienhard werden der Feier 
vorstehen. Im Anschluss an den Gottesdienst wird es ei-
nen kleinen Umtrunk geben.

In dankbarer Verbundenheit,
Fabian Groß

Herzlichen Dank an Fabian Groß!
Fabian Groß hat sich mit großem Engagement und Leiden-
schaft für die im Entstehen begriffene Kath. Kirchenge-
meinde Kinzigtal eingesetzt! Das war ein großer Gewinn 
für uns.  Er hat wesentlich dazu beigetragen, dass es so ein 
positiver Weg war in den letzten zwei Jahren. Ihm ein ganz 
herzliches Vergelt ś Gott dafür! Wir wollen ihm unseren 
Dank aussprechen im Gottesdienst am 13. September um 
18.00 Uhr in der Kirche von Offenburg-Griesheim, wozu 
ich auch herzlich einladen darf.
Pfarrer Michael Lienhard

Erreichbarkeit des Pfarrbüros – Tel. 07836-96853: 
mo: 9.00 Uhr – 11.30 Uhr / do: 16.00 Uhr – 18.00 Uhr / fr: 
9:00 Uhr – 13.00 Uhr
 
Sie können gerne außerhalb der Erreichbarkeitszeiten 
eine Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen.
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen erreichen Sie Pa-
ter Paul unter der Nummer 01515-6193078

Sonstiges

12. September 2025, 15:00 Uhr: Maisfeldtag auf dem Be-
trieb Ziegler in Dornhan
 
Der Arbeitskreis Pflanzenbau des Landwirtschaftsamtes 
Rottweil lädt am Freitag, 12. September 2025 um 15:00 
Uhr zum Maisfeldtag auf den Betrieb Ziegler in Dornhan, 
Oberhart 1 ein. Im Mittelpunkt stehen die angelegten 
Pflanzenschutz- und Sortenversuche im Mais.
Die Veranstaltung ist als 2-stündige Sachkundefortbil-
dung anerkannt. Bitte Sachkundeausweis mitbringen.
Infos unter Tel. 0741/244-701.

Vereinsmitteilungen

Rund um das Kaltbrunner Tal
Samstag 6. September 2025
7,5 Km - 290 Hm - ca. 3 Stunden.
Treffpunkt 13.00. Uhr in Schiltach bei der Apotheke Rath 
zur Bildung von Fahrgemeinschaften.
Der Schwarzwaldverein Schiltach + Schenkenzell bietet 
eine Rundwanderung rund um das Kaltbrunner Tal an. 
Die Tour führt am Bernetshof vorbei entlang der linken 
Talseite zur Burgfelsenkapelle und über das „Fußbrückle“ 
und Emle zum Startpunkt am Martinshof zurück. Dort ist 
auch eine Schlusseinkehr geplant. Die Tour ist leicht und 
erfordert lediglich eine Grundkondition.
Die Wanderführung hat Martin Janetzko - Tel. 07836/2460
Wir freuen uns natürlich auch auf Gäste, die mitwandern 
wollen.

Informationsträger Nr. 1 für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.
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Der Sonntag stand ganz im Zeichen des Alviers mit 2343 
m der bekannteste Gipfel des gleichnamigen Massivs. Von 
hier hat man eine sehr gute Rundumsicht nach Westen auf 
den Walensee, nach Norden ins Rheintal zum Bodensee 
und nach Südosten ins Rheintal aufwärts Richtung Prät-
tigau – dazwischen zu den Bergen der Kantone Appenzell, 
St. Gallen, Glarus und Graubünden sowie die Gipfel von 
Liechtenstein und das Vorarlberg. Auch dieses Ziel mei-
sterten die Wanderer, ohne Ausnahme, die Fernsicht war 
leider durch die vielen Wolken der aufsteigenden Feuchtig-
keit des Abend- und Nachtregens etwas geschmälert, aber 
so blieb etwas mehr Zeit für die Mittagsrast an der kleinen 
bewirteten Gipfelhütte. Hiernach machte man sich wieder 
an den Abstieg vom Gipfel zur Bergstation der Seilbahn 
Palfries, welche die Bergfreunde wieder sicher zurück ins 
Tal brachte und bald darauf konnte man sich auch schon 
wieder auf den Heimweg in den Schwarzwald aufmachen.

Gipfelbild Alvier 2343 m 

Der Wanderführer freute sich alle Teilnehmer gesund ans 
Ziel gebracht zu haben und die Gruppe war sich zum Ende 
des attraktiven Bergwochenendes einig, von diesen schö-
nen Tagen kann man eine ganze Weile zehren und in Erin-
nerung wird dieses Abenteuer sicher auch bleiben.

Handball Kinzigtal

Handball-Sommercamp der HBK ist gestartet
 
Mächtig was los ist seit Montag morgen in der Nachbar-
schaftssporthalle Schiltach/Schenkenzell. 34 Kinder der 
Jahrgänge 2010- 2015 werden dort die ganze Woche über 
von Montag bis Freitag zwischen 9:00 Uhr und 17:30 Uhr 
ganztägig betreut. Dabei sind sie je nach Alter in zwei 
Gruppen aufteilt worden. Auf dem Plan stehen für jede 
Gruppe jeden Tag morgens und nachmittags je eine 90 
minütige Trainingseinheit, geleitet von erfahrenen Trai-
nern, mit Themen rund um den Handballsport- in der 
Zeit, in der die andere Gruppe Training hat, ist jedoch kei-
ne Langeweile angesagt. Hier sorgen viele BetreuerInnen 
für Abwechslung mit Frisbee spielen auf dem Sportplatz, 
Abstecher ins Schwimmbad und auf den Tennisplatz etc. 
Für das leibliche Wohl ist natürlich mit einem warmen 
Mittagessen, Getränken und ausreichend Snacks (und ein 
paar Süßigkeiten) auch gesorgt. Das Camp hat einen tollen 
Auftakt genommen und der HBK freut sich auf eine schö-
ne, ereignis- und abwechslungsreiche Woche mit unseren 
Kids und Jugendlichen!

Schwarzwaldverein Schiltach-Schenkenzell auf zweitä-
giger Bergtour am Alvier
 
Am Wochenende vom 16.-17. August war eine 9köpfige 
Gruppe des Schwarzwaldvereins aus Schiltach und Schen-
kenzell auf einer zweitägigen Bergwandertour am Alvier-
massiv unterwegs.
 
Trotz der etwas unsicheren Wetterlage machte sich eine 
mutige Bergwandergruppe des Schwarzwaldvereins am 
Samstag der Vorwoche auf den Weg nach Sargans zur Al-
viergruppe einem Teil der Appenzeller Alpen. Ziele waren 
am Samstag der Gonzen, ein exponierter Gipfel mit 1830 
m, am südöstlichen Ende der Alviergruppe sowie am zwei-
ten Tag der Höhepunkt: Der Alvier mit 2343 m ein bekann-
ter und oft besuchter Aussichtsberg und Namensgeber die-
ser Bergkette.
Startpunkt war am frühen Morgen das Bergwerk Sargans 
im Rheintal. Die Schlüsselstelle des ersten Tages ein ex-
ponierter blauweißer Bergweg mit Leitern wurde noch 
trocken gemeistert, aber auch ein anschließender kurzer 
Gewitterschauer konnte die Wanderer nicht vom Gipfe-
lerlebnis auf dem Gonzen fernhalten. Man genoss dort 
die zurückgekehrte Sonne und natürlich eine schöne Aus-
sicht. Das Ziel am Samstagnachmittag das Berggasthaus 
Palfries wurde auch wiederum trocken erreicht, die dann 
einsetzenden abendlichen Regenschauer hielten die Grup-
pe aber nicht davon ab einen gemütlichen Hüttenabend zu 
verbringen und man freute sich auf den zweiten Tag im 
Gebirge.

Auf der Leiter blauweiss 

Auf dem Gonzen 
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Vorbereitung der Aktivmannschaften bereits im vollen 
Gang
 
Der Schweiß fließt aber aktuell nicht nur beim Handball-
nachwuchs- auch die Damen- und Herrenteams sind be-
reits seit einigen Wochen wieder im Trainingsbetrieb und 
voll in der Vorbereitungsphase auf die kommende Saison 
2025/2026. Für die Damen geht es in der Handball- Ober-
liga, die erstmals landesweit zweizügig geführt wird und 
die fünfthöchste Spielklasse darstellt, in weite Ferne. Au-
ßer dem Derby gegen die SG Dornstetten sind es allesamt 
neue Gegner, bei denen weite Wege zurück zu legen sind. 
Die neue Klasse wurde gebildet aus vielen Absteigern aus 
der Regionalliga und den Mannschaften der bisherigen 
Baden-, Südbaden- und Württembergliga- Trainer Patrick 
erwartet daher ein höheres Niveau mit schnellem, dy-
namischem und technisch starkem Handball. Trotz der 
gelungenen Verbreiterung des Kaders um 7 Neuzugän-
gen (die in Kürze noch ausführlich vorgestellt werden), 
der Rückkehr von Charline aus der Babypause muss die 
Mannschaft die Abgänge von Carina und Annika verkraf-
ten. Mit Svenja, Paula und Eva werden auch drei A-Jugend-
liche nach Möglichkeit die Damenmannschaft verstärken, 
allerdings hat auch die A-Jugend weiblich die Quali zur 
Oberliga geschafft und hat bei den eigenen Spielen als 

dritthöchste Spielklasse ebenfalls weite Wege zurück zu 
legen. Die bisherige Vorbereitung ist in gutem Gang, Trai-
ner Patrick lobt den guten Spirit in der Mannschaft- die Ju-
gendspielerinnen hätten sich nahtlos eingefügt und auch 
die Neuzugänge sind schnell im Team integriert worden. 
Die bisherigen Vorbereitungsspiele gegen Nagold und die 
HSG Baar konnten sehr gut gestaltet werden, am vergan-
genen Samstag war ein Trainingstag mit zwei Trainings-
einheiten angesetzt- das geplante Vorbereitungsspiel ge-
gen Altenheim wurde vom Gegner leider dann kurzfristig 
abgesagt. Weitere Spiele sind noch geplant. Am 20.09.25 
starten die Damen vor heimischen Publikum in der Nach-
barschaftssporthalle um 20 Uhr gegen den TV Gershausen 
1900.
 
Aktuell drei Trainingseinheiten absolvieren nicht nur 
die Damen, sondern auch die Herren der HBK. Montags 
stand dabei für beide eine gemeinsame Fitnesseinheit mit 
Celina auf dem Programm, auch Kevin Oesterle jagte die 
SpielerInnen mit Tabata im Schwimmbad an die Grenzen. 
Bislang fand die Vorbereitung der Herren I und II gemein-
sam statt. Aus der ersten Mannschaft haben sich Toni Eg-
gert und Daniel Bühler zurück gezogen, Neuzugänge sind 
aus der eigenen Jugend zu verzeichnen. Neben Jakob Kil-
guß werden die A-Jugendspieler Luis Redlich, Ben Harter, 
Michel Frey, Philipp Heinzelmann und Jonas Schmider 
vermehrt an die Herrenmannschaft herangeführt. Die 
bisherigen Vorbereitungsspiele gegen die SG Hornberg/
Lauterbach/Triberg und die HSG Rottweil standen ergeb-
nistechnisch noch unter keinem guten Stern. Allerdings 
war bereits beim zweiten Spiel gegen den Rottweil der 
Trainingsfortschritt deutlich erkennbar und konnte die 
Partie immerhin gut 20 Minuten sehr erfreulich gestaltet 
werden. Trainer Timo hat zwei weitere Vorbereitungs-
spiele geplant gegen die SG Gutach/Wolfach und die HSG 
Hanauerland. Als Torwarttrainer ist Jürgen Wöhrle mit 
eingestiegen, allerdings ist der Posten des Co-Trainers ak-
tuell nicht besetzt. Die Herren starten am 27.09.25 in die 
Runde und damit eine Woche später wie die Damen. In der 
Bezirksoberliga stehen allesamt neue Gegner auf dem Pro-
gramm- der Auftakt ist auswärts bei der SG Ammergäu.

Tierschutzverein
Drei kleine Samtpfoten suchen ihr Zuhause

Foto: Tierschutzverein Schramberg e.V. 



22

Für großes Erstaunen bei den Besuchern sorgte Herrn Ren-
nigs Vorführung eines Polyphons.  

Für die Besucher gab es viel im Garten von Hans Kurt Ren-
nig zu entdecken. 

Zur „Amboss-Polka“ konnte jeder mal probieren, ob er den 
passenden Rhythmus mit dem Hammer auf dem Amboss 
finden kann. 

Unsere drei Katzengeschwister Fine, Kitty und Blue, ge-
boren im Mai 2024, sind echte Sonnenscheine: neugierig, 
verspielt und voller Entdeckerlust. Ihrem jungen Alter ent-
sprechend lieben sie es, gemeinsam zu toben, spielen und 
die Welt zu erkunden – aber auch Kuschelstunden kom-
men bei ihnen nicht zu kurz.
Derzeit leben sie auf einer liebevollen Pflegestelle, wo sie 
sich bestens entwickeln. Nach vorheriger Terminabspra-
che können die drei dort gerne besucht und kennengelernt 
werden.
Fine, Kitty und Blue wünschen sich ein zu Hause in einer 
großen Wohnung mit gesichertem Balkon und/oder gesi-
cherter Terrasse.
Wer schenkt diesen süßen Geschwistern ein liebevolles 
Für-immer-Zuhause?
Weitere Samtpfoten suchen ebenfalls ein Zuhause – mehr 

Infos und Fotos finden Sie auf unserer Homepage: 
www.tierschutzverein-schramberg.de
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an 07422 – 2446032

Inspiration im Garten gefunden
Der Schenkenzeller und vormalige Kirchenchorleiter in 
Wittichen Hans Kurt Rennig gestaltete einen kurzweiligen 
Nachmittag mit einigen Bewohnerinnen und Bewohnern 
des Gottlob-Freithaler-Hauses.
Die Einladung nutzen die SGS-Betreuungsassistentinnen 
Petra Dufner und Susanne Schrade, um einen kleinen 
Ausflug mit Senior*innen, die teils auf den Rollstuhl ange-
wiesen sind, zu machen.
Herr Rennig hat seinen Garten nicht nur mit schattigen 
Sitzplätzen unter dem luftigen Blätterdach einer großen 
Linde eingerichtet, sondern auch mit besonderen Aus-
stellungsstücken und Antiquitäten. Deshalb gab’s für die 
Schiltacher Besucherinnen und Besucher nicht nur haus-
gemachten Apfelsaft zu genießen, sondern auch viel in in-
spirierendem Ambiente zu entdecken.
Ein altes Butterfass, landwirtschaftliche Werkzeuge, höl-
zerne Wagenräder, Zubehör von Pferdegeschirren oder 
Tonkrüge, Skulpturen und viele Bilder aus vergangenen 
Zeiten in Schenkenzell und im Schwarzwald an den Wän-
den vormaligen Pferdestalls bei Am Bühl gaben einige An-
stöße zu Gesprächen.
Die vielen Instrumente, die Herr Rennig besitzt und die 
dort ausgestellt sind, nutzten die Besucher um selbst Mu-
sik zu machen. Da wurde getrommelt, Regen- und Wellen-
macher geschüttelt, Mundharmonika gespielt und sogar 
Rhythmus auf dem Amboss geschlagen.
Für besonderes Erstaunen sorgte das Polyphon, das Herr 
Rennig vorführte – ein Musikautomat, der durch Lochplat-
ten Melodien erzeugt.
Insgesamt erlebten die Senior*innen einen ungewöhn-
lichen Kaffeenachmittag mit mancher Überraschung.

Ihr Ansprechpartner für Anzeigen und Beilagen
ANB Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg
Tel 0781 /504-1456
Fax 0781/504-1469
Mail anb.anzeigen@reiff.de

Private Kleinanzeigen können auch direkt auf unserer
Website www.anb-reiff.de aufgegeben werden

Anzeigenschluss für alle Anzeigen:
Dienstag, 16 Uhr.
* In Wochen mit Feiertagen gelten
geänderte Schlusszeiten.

Zustellprobleme
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.zustellung@reiff.de

Aboservice
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.leserservice@reiff.de
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Gesundheit in der Pflege fördern
Weil die Aufgaben von Pflegekräften auch körperlich ei-
niges fordern und sich unmittelbar auf deren Gesundheit 
und damit auch auf das Wohlbefinden der zu Pflegenden 
auswirkt, legen Krankenkassen ein besonderes Augen-
merk auf diese Berufsgruppe und ihre Schützlingen.
Deshalb begleitete die AOK rund zwei Jahre lang Maßnah-
men zum Programm „Prävention in der Pflege“ (PiP), die 
die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. (SGS) 
zugunsten dieser Zielgruppe im Rahmen eines geför-
derten Pilotprojektes durchführte.
Die stellvertretende Geschäftsführerin der AOK Schwarz-
wald-Baar-Heuberg Barbara Neff und Janine Möller, AOK-
Koordinatorin für betriebliches Gesundheitsmanagement 
dort, verliehen der SGS nun das Siegel „Gesund wohnen 
und gesund arbeiten“ im Pflegeheims Gottlob-Freithaler-
Haus in Schiltach.
„PiP verfolgt einen ganzheitlichen Ansatz und nutzt so 
den Menschen, die im Pflegeheim arbeiten und wohnen 
gleichermaßen“, so Petra Dufner, SGS-Mitarbeiterin. Fol-
gende SGS-Mitarbeitende waren am PiP-Projekts vor Ort 
beteiligt: Gesundheitsmanagerin Marina Kaiser-Waidele, 
Projektkoordinatorin Andrea Schillinger, Küchenleitung 
Alfred Groß, Betreuungsassistentin Alice Müller sowie 
Claudia Hettich und Barbara Schmalz als Vertreterinnen 
der Bereiche stationäre und ambulante Pflege.
Im Rahmen der gesundheitlichen Prävention haben die 
Programmbeteiligten einige Maßnahmen geplant und 
durchgeführt. Dazu zählten beispielsweise die Einfüh-
rung eines gesunden Pausensnacks, eine aktive Pausenge-
staltung mit Gymnastik am Arbeitsplatz, die Gründung 
einer Fahrradgruppe, die auch am diesjährigen Stadtra-
deln teilnahm, eine neue Wandergruppe, das Angebot ei-
ner sportlichen Stunde namens „Fit for Work“ oder jeweils 
Massageangebote für Mitarbeitende und Bewohner*innen. 
Die Angebote wurden bei einer Befragung der Mitarbei-
tenden und Pflegeheim-Bewohner*innen zuvor evaluiert.
Beim Ausblick auf die selbstständige Fortführung des Pro-
gramms wurde die Planung von Angeboten wie „gesun-
des Wasser“ und eine individuelle 24-Stunden-Vitalwerte-
messung mit anonymer Auswertung genannt.

Uli Esslinger, Geschäftsführende Leitung der SGS (Mitte, 
von links), nahm das Siegel von den AOK-Vertreterinnen 
Barbara Neff und Janine Möller entgegen und freute sich 
mit den Beteiligten und SGS-Verwaltungsratsvorsitzen-
dem Thomas Haas (Zweiter von rechts) über die Auszeich-
nung.  

Wir sind Generation Postkarte!
Postkarten sind für Seniorinnen und Senioren wie kleine 
Eintrittskarten in die Welt und öffnen die Schatzkiste der 
Erinnerungen.
Im Pflegeheim Gottlob-Freithaler-Haus werden die an-
kommenden Urlaubsgrüße der Liebsten gerne auch mal 
den Tischnachbarn gezeigt: „Ach ja, in Dresden war ich 
auch schon mal.“ „In London sind wir damals im roten 
Doppeldecker um den Trafalgar Square gefahren.“ „Ich 
war früher so gerne am Meer.“ „Unterm Eiffelturm hat er 
mich gefragt.“
Dieses Jahr würden wir uns über Schuhkartons voll mit 
Ihren Postkarten-Urlaubswünschen freuen und im Pfle-
geheim herumreichen, so dass alle Bewohnerinnen und 
Bewohner plötzlich “Liebste im Urlaub“ haben, die an sie 
denken.
Die Postkarten dürfen gerne von Familienangehörigen 
und sehr gerne auch von uns unbekannten Menschen an 
uns adressiert werden.
Die Hauptsache ist, das Postkartenbild erinnert an einen 
Sehnsuchtsort und der Gruß an eine freundliche Person 
im Urlaub, die an uns daheim denkt.

Schreiben Sie uns, Ihre Urlaubsgrüße mit einer Postkarte 
an
Sozialgemeinschaft Schiltach/ Schenkenzell e.V.
„Aktion Urlaubsgrüße 2025“
Vor Ebersbach 1
77761 Schiltach

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Aktuelle Informationen vom Bauhof und Bauamt: 
Neues Wackelfloß am Flößerpfad mit 

historischem Bezug installiert.
Im Bereich Heilig-Garten auf dem Flößerpfad Kinzigtal 
wurde kürzlich ein neues Spielgerät installiert: ein Wa-
ckelfloß an Ketten. Das Gerät lädt Kinder dazu ein, sich 
spielerisch als Seefahrer, Piraten oder Flößer zu versuchen 
und ihre Geschicklichkeit auf dem wackelnden Floß zu er-
proben.

Die Flößerei hat in unserer Region eine lange Traditi-
on und war über viele Jahrhunderte ein wichtiger Wirt-
schaftszweig. Das neue Wackelfloß knüpft an dieses kul-
turelle Erbe an und bietet Kindern die Möglichkeit, auf 
spannende Art und Weise in die Geschichte der Flößer 
einzutauchen.

Amtlicher Teil

Sprechtag des Bauamts des Landratsamtes 
Rottweil in Schenkenzell 

Am Mittwoch, 10. September 2025 fi ndet von 13:30 Uhr
bis 14:30 Uhr für Bauwillige, interessierte Personen und 
Bauplaner im Rathaus Schenkenzell, Sitzungssaal, 
2. OG der nächste Sprechtag mit Vertretern des Bauamts 
des Landratsamtes statt.

Insbesondere bei Abweichungen, Ausnahmen und Befrei-
ungen vom Bebauungsplan oder anderen Bauvorschriften 
kann ein beabsichtigtes Bauvorhaben schon vor der Aus-
arbeitung und Einreichung des Bauantrags besprochen 
werden. Nutzen Sie die Gelegenheit, sich zu informieren, 
Fragen zu klären und Ihr Bauvorhaben auf den Weg zu 
bringen. 

Anmeldungen zum Sprechtag nimmt Susanne Augsbur-
ger, Zimmer 11, telefonisch unter 07836/9397-13 oder per 
Mail an susanne.augsburger@schenkenzell.de bis Montag, 
08. September 2025, 11:00 Uhr entgegen.

Gemeinde Schenkenzell

 
Abfallentsorgung – Art der Sammlung 
 

 
            Smartphone App: 
 

 
Monat 

 
 
 

 
Biotonne 

 
 

 
Papier-
tonne 

 
Gelber 
Sack 

 
Restmüll 

 

 
Altpapier 

 
 
Der Container am 

Bahnhof ist 
am Samstag, 

06.09.2025 
von 09:30 Uhr bis 

12:00 Uhr 
geöffnet. 

 
Grüngutabfuhr 

 

 
jeden Samstag 

von 13.00 –  
16.00 Uhr 

 
Lagerplatz 

Brühl 
Schiltach 

14-
tägig 

4-
wöchtl. 

8-
wöchtl. 

 
August 

 

 
29. 

 

 
      

 

 
29. 

 

 
      

 

 
      

 

 
      

 
September 

 

 
05. 
12. 
19. 
26. 

 

 
05. 

 

 
26. 

 

 
01. 
15. 
29. 

 

 
01. 
29. 

 

 
15. 

Problemstoff-
sammlung 

 
Die Problemstoffsammlung findet am Dienstag, 30.09.2025 statt: 
 
Kaltbrunn:  08:00 Uhr – 08:30 Uhr:  Roßbergerhof 51 
Wittichen:  08:45 Uhr – 09:15 Uhr:  Feuerwehrgerätehaus, Vortal 132 
Schenkenzell:  09:30 Uhr – 10:15 Uhr:  Bahnhofsvorplatz, Bahnhofsstraße 15 
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Die Installation des Spielgeräts erfolgte durch den Bau-
hof und wurde zudem durch eine Förderung ermöglicht, 
die zur Realisierung beitrug. Ab sofort steht nun das neue 
Spielgerät auf dem Flößerpfad allen kleinen Besuche-
rinnen und Besuchern zur Verfügung. Viel Spaß beim Er-
leben von kleinen und großen Abenteuern!

Was Hundehalter/innen beachten sollen
Gemäß der Hundesteuersatzung vom 12. Dezember 2012 
und Änderungen beträgt die Hundesteuer für das Halten 
eines Hundes im Jahr 96,00 €. Für den zweiten und jeden 
weiteren Hund sind jeweils 192,00 € zu bezahlen.
Für das Halten von Kampfhunden beträgt der Steuersatz 
660,00 € und für den zweiten und jeden weiteren Kampf-
hund 1.320 €.
 
Anzeigepflicht
Hundehalter sind nach § 10 der Hundesteuersatzung ver-
pflichtet, innerhalb von einem Monat beim Bürgermei-
steramt anzuzeigen, wenn

1. ein über 3 Monate alter Hund gehalten wird, Bei Kampf-
hunden ist die Rasse anzuzeigen,

2. der Hund das steuerbare Alter (älter als 3 Monate) er-
reicht hat,

3. die Hundehaltung endet,
4. die Voraussetzung für eine Hundesteuer-Vergünsti-

gung wegfällt.
Steuerbefreiung
Steuerbefreiung ist auf Antrag zu gewähren für das Halten 
von
-  Hunden, die ausschließlich zum Schutz und der Hilfe 

blinder, tauber oder sonstiger hilfsbedürftiger Personen 
dienen. Sonst hilfsbedürftig sind insbesondere Personen, 
die einen Schwerbehindertenausweis mit den Merkzei-
chen „B“, „BL“, „aG“ oder „H“ besitzen.

-  Hunden, die die Prüfung für Rettungshunde oder die 
Wiederholungsprüfung mit Erfolg abgelegt haben und 
für den Schutz der Zivilbevölkerung zur Verfügung ste-
hen.

-  Hunden, die zur Bewachung von außerhalb der im Zu-
sammenhang bebauten Ortsteile gelegenen Gebäude ge-
halten werden.

   Werden mehrere Hunde zur Bewachung gehalten, ist nur 
ein Hund von der Steuer befreit.

-  Hunde, die als Nachsuchehunde im Sinne des Jagd- und 
Wildtiermanagementgesetzes (JWMG) Baden-Württem-
berg insbesondere als Schweiss-, Stöber- oder Apportier-
hunde eingesetzt werden. Die Jagdtauglichkeit ist jährlich 
durch Bescheinigung des Hegeringleiters oder Hundeob-
manns und durch Vorlage eines gültigen Jagdscheines 
nachzuweisen.

 
Hundehalter, die der Anzeigepflicht bisher noch nicht 
nachgekommen sind, werden gebeten, dies in den näch-
sten Tagen zu tun.
 
 
Ansprechpartner
Für die Bearbeitung der Hundesteuer der Gemeinde 
Schenkenzell ist die Finanzverwaltung, Frau Mäntele, 
Tel.: 939720, zuständig.

30 Zeltlager der KjG Kippenheim  
in Schenkenzell

Gut 30 Jahre ist es her, dass sich ein Erkundungstrupp 
der KjG Kippenheim auf den Weg ins Kinzigtal machte, 
um einen neuen Zeltplatz für das Sommerzeltlager zu 
suchen bzw. zu erkunden. Fündig wurden sie schließlich 

im Schenkenzeller Ortsteil Kaltbrunn, genauer gesagt 
im Brestental auf einer Wiese von Bruno und Irmgard 
Schmid. Und da diese Wiese damals für gut befunden 
wurde, wurde nun Mitte August das 30-jährige Jubiläum 
gefeiert. Eine Vielzahl aus der aktuellen KjG-Besetzung, 
aber auch viele ehemalige Leiter ließen es sich nicht neh-
men, an einem schönen Sommerabend den Weg auf den 
Zeltplatz anzutreten, um einige gesellige Stunden zusam-
men zu verbringen.
 
30 Jahre Zeltlager in Schenkenzell klingt schon fast nach 
einer halben Ewigkeit und doch fühlt es sich so an, als ob 
die ersten Zelte erst vor kurzem hier aufgestellt wurden. 
Die Entwicklung des Lagers kann sich durchaus sehen las-
sen. Eine ganzjährige Lagermöglichkeit für die Küche und 
auch die Benutzung von mobilen Toiletten sind nur zwei 
Erleichterungen, die sich über die Jahre ergeben haben.
Selbst die Milch wurde anfangs noch direkt auf dem Bau-
ernhof geholt. Das Trinkwasser kommt aus Wittichen vom 
öffentlichen Netz und wird von Stefan Maier gestiftet.
 
Der umfangreiche Service auf dem Zeltplatz wurde im-
mer wieder von den KjGlern gelobt. Sei es Brennholz, das 
Baumaterial für das Banner und wenn es einfach sonst ir-
gendwo etwas zu erledigen oder zu unterstützen gab, von 
Familie Schmid war die Hilfsbereitschaft stets gegeben. 
Und das soll auch in Zukunft so bleiben. Auch nach der 
Hofübernahme von Sohn Julian soll das Zeltlager seinen 
Platz auf der Wiese behalten und alljährlich zu Gast sein 
dürfen.
Am Festabend dankten die Anwesenden für das jahrzehn-
telange tolle Verhältnis und schenkten den Eigentümern 
eine signierte Sitzbank aus Holz, die an dieses nicht selbst-
verständliche, freundschaftliche Verhältnis erinnern soll.

Aber auch viele Schenkenzeller sind in den vergangenen 
Jahrzehnten auf dem Zeltplatz hängen geblieben, sei es 
nur mal zu einem Bierchen oder auch regelmäßig, wenn 
das Lager im August wieder gastierte. Sofern im Vor- oder 
Nachtrupp ein Fest im Ort war, gingen die Verantwort-
lichen des Lagers gerne auch mal dorthin und feierten mit 
den Schenkenzellern.
 
Zu erwähnen ist aber auch das nicht selbstverständliche 
Engagement der Mitglieder der KjG. So opfern viele einen 
großen Teil ihres Jahresurlaubes, um für gut 30 Kinder da 
zu sein und ihnen die Natur zu zeigen. Sie möchten den 
Kindern ein paar unvergessliche, abenteuerliche Tage be-
reiten und ihnen eine mit viel Spaß und einem Lächeln im 
Gesicht gute Zeit bescheren.
 
Wie schnell die Zeit vergeht, sieht man auch daran, dass 
bereits die Kinder der ersten Lagerleiter von damals mitt-
lerweile selbst als Leiter im Lager fungieren.
 
Die jahrzehntelange Verbundenheit spiegelt sich auch bei 
Besuchen der Schenkenzeller in Kippenheim wider. Im-
mer wieder gerne gesehen und mit offenen Armen emp-
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fangen wird man bei sämtlichen Festivitäten im Ort. Auf 
dieses gute und freundschaftliche Verhältnis wurde auch 
am Festabend, bei gutem Essen und Lagerfeuer, sowie 
dem ein oder anderen Bier feierlich angestoßen.
 
Alle waren sich einig, dass auch in Zukunft das Zeltlager 
an seinem mittlerweile Stammplatz im Brestental fortge-
führt werden soll und man noch viele schöne gemeinsame 
Stunden miteinander verbringen soll.

Tourist-Information
Sommerferienprogramm 2025
Dorf-Rallye mit den Halden-Hexen am 08.08.2025
 
Bei richtig schönem Wetter trafen sich 15 Kids im Rahmen 
des diesjährigen Sommerferienprogramms mit den Hexen 
von der Oberen Halde am „Alten Schulhaus“ in Schenken-
zell. Die Startplätze für die Rallye waren damit vollständig 
ausgebucht.

Gemeinsam wanderten wir über die Schenkenburg, wo 
unterwegs an verschiedenen Stationen spannende Hexen-
spiele warteten. Mit viel Begeisterung sammelte jedes der 
Kinder während der Dorf-Rallye nach den unterschied-
lichen Aufgaben einen Stempel in seinem Hexenführer-
schein ein.
 
Am Ende der Wanderung ging es zum alten Sportplatz, wo 
weitere Spiele und ein gemütliches Abschlussgrillen auf 
alle wartete. Zur großen Freude der großen und kleinen 
Hexen gab es zur Abkühlung auch noch ein leckeres Eis.
 
Ein rundum gelungener Tag voller Spaß, Bewegung und 
Gemeinschaft – alle Kids haben die Prüfungen erfolgreich 
bestanden und vielleicht sieht man die kleinen Hexen ir-
gendwann dann auch an der Fasnet wieder, wenn es heißt: 
Halden-Hexen sind die Schau, närrisch Mann und när-
risch Frau, Obre Halde – schöne Stell, very good für Schen-
kenzell.
 
Es war uns eine große Freude – vielleicht bis nächstes Jahr! 

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!
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Die Bildergalerien können unter www.schenkenzell.de/
buerger/sommerferienprogramm/ angesehen werden.

Es gibt noch Programmpunkte mit freien Plätzen.
Ein Blick auf https://www.kinzigkids.de/sofepro-alpirs-
bach-schenkenzell-2025/ lohnt sich bestimmt.

Fundsachen
Neue Fundsache im Fundbüro:
• Weiße Plüschweste
Fundsachen können bei der Tourist-Info, Zimmer 4, Tel. 
07836/939751 abgeholt werden.

Vereinsmitteilungen

Förderverein  
Alter Sportplatz Schenkenzell e.V.

Einladung zur Generalversammlung des Fördervereins 
ASS e.V.
 
Sehr geehrte Vereinsmitglieder,
die Vorstandschaft des Fördervereins ASS e.V. lädt Sie 
herzlich zur Generalversammlung für das Vereinsjahr 
2024 ein.

Die Versammlung findet am
Freitag, 12. September 2025 um 18:30 Uhr
im Vereinsheim „Alter Sportplatz“ in Schenkenzell statt.
 
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen und einen 
konstruktiven Austausch im Sinne unseres Vereins.
 
Mit freundlichen Grüßen
Ihre Vorstandschaft

Ferienprogramm - ein Tag voller Spaß und Musik 
Am 19. August fand das Ferienprogramm des Musikverein 
Schenkenzell statt. Insgesamt 15 Kinder waren dabei und 
erlebten einen abwechslungsreichen Tag. 
Mit Stationenzetteln machten wir uns auf eine spannende 
Wanderung. Unterwegs warteten verschiedene Spiele auf 
die Kinder - mal mit Wasser, mal mit Bewegung und Mu-
sik. Nach einer kleine Stärkung wanderten alle gemein-
sam wieder zurück. Zum Abschluss durften die Kinder 
verschiedene Instrumente ausprobieren. Vom leisen Klin-
gen bis zum lauten Tönen war alles dabei. 
Ein rundum gelungener Tag, der sowohl den Kindern als 
auch den Begleitern des MV Schenkenzell viel Spaß ge-
macht hat!
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Mal in Position brachte. Allerdings landete der gut getimte 
Freistoß am Querbalken. Kurz vor Ende der ersten Hälfte 
hätte man sich dann für die engagierte Leistung belohnen 
können in Person von Thomas Himmelsbach, der sich gut 
über die linke Seite durchranken konnte. Sein Abschluss 
landete dabei am Innenpfosten und sprang unglücklich 
wieder aus dem gegnerischen Tor. So blieb es zur Halb-
zeit beim 0:0. Wobei eine Blau-Weiße Führung auch in 
Ordnung gegangen wäre, aufgrund des Engagements des 
Teams aus dem Kaltbrunner Tal.
In Hälfte Zwei zeigte der Gastgeber dann ein anderes Ge-
sicht und schaffte es immer mehr ins Spiel zurückzukom-
men. Auf Kaltbrunner Seite hatte man jetzt nicht mehr die 
Griffigkeit der ersten 45 Minuten und wurde immer mehr 
in die eigene Hälfte gedrängt. So war es die 52. Spielminu-
te als das Team aus Dieterweiler eine toll getimte Herein-
gabe über rechts eiskalt zur 1:0 Führung vollendete. Nach 
dem Rückstand versuchte dann der Gast aus Kaltbrunn 
wieder mehr fürs Spiel zu tun und schaffte das auch. Man 
versuchte alles und hatte auch immer wieder gute Mög-
lichkeiten zum Ausgleich. Leider war das Glück an diesem 
Tage nicht auf Kaltbrunner Seite. So blieb es am Ende, trotz 
einer mehr als engagierten Leistung, bei der 0:1 Auswärts-
niederlage im ersten Saisonspiel aus Kaltbrunner Sicht, 
weil man es leider nicht schaffte, sich für ein tolles Spiel 
mit Punkten zu belohnen. Trotzdem dürfte der Auftritt 
bei einem spielstarken Gegner Mut geben, für die schwer 
anstehenden Aufgaben in den nächsten Wochen.
 
Sonntag, 24.08.2025 
 
SV Dietersweiler II – SC Kaltbrunn II   5:0
 
Auch die Reservemannschaft um Trainer Thomas Oberfö-
ll, war gleich am ersten Spieltag der neuen Saison gefragt. 
Zu Beginn der Partie hatte man viele gute Ansätze und 
hatte mehr vom Spiel als der Gegner aus Dietersweiler. Lei-
der schaffte man es nicht sich mit einem Treffer in Halb-
zeit Eins zu belohnen und bestrafte sich dabei noch selbst, 
kurz vor Ende der ersten Hälfte. Ein Foulspiel im eigenen 
Strafraum, führte folgerichtig zum Strafstoß, der letztlich 
zur 1:0 Halbzeitführung für den Gastgeber aus Dieterswei-
ler führte.
In Halbzeit Zwei war es dann ein Kampf und auch ein 
Kräfteverschleiß auf Seiten der Blau-Weißen. Man schaff-
te es nicht mehr, sich Feldvorteile zu erspielen. Die Heim-
manschaft aus Dietersweiler, war klar Spielbestimmend 
und nutzte dies auch eiskalt aus. So musste man in Hälfte 
zwei noch vier weitere Gegentreffer hinnehmen. Was un-
ter dem Strich auch nicht ganz unverdient war. Eine Lei-
stung, die schwierig einzuschätzen ist, da Anfangs sehr 
gute Ansätze zu erkennen waren. Allerdings dauert ein 
Spiel 90 Minuten, für die man nicht in der Lage war die 
Meter zu gehen, an diesem Tag.
 
Vorschau
 
Kreisliga A1  / 2. Spieltag
 
Sonntag, 31.08.25    15.00 Uhr
 
SC Kaltbrunn I – SV Glatten I
 
Im ersten Heimspiel der Saison geht es gegen den Sport-
verein aus Glatten. Eine Mannschaft die nur als zu sehr 
bekannt ist aus vergangenen Spielzeiten. Aufgrund der ge-
zeigten Leistung in der vergangenen Partie, sollte es hier 
dennoch möglich sein, sein erstes Erfolgserlebnis zu fei-
ern. Allerdings sollte man wiederum an die Leistung von 
Dietersweiler anknüpfen, um etwas Zählbares mitzuneh-
men. Über zahlreiche Unterstützung würden sich beide 
Teams sehr freuen.
 

Sportclub Kaltbrunn 1967 e. V.

Aktive Mannschaften 
 
Rückblick
 
Kreisliga A 1 / 1. Spieltag
Sonntag, 24.08.2025
 
SV Dietersweiler I  – SC Kaltbrunn I 1:0
 
Zum Auftakt der neuen Saison wartete direkt ein Brett auf 
die Kaltbrunner-Elf. Im ersten Saisonspiel unter dem neu-
en Trainer Robin Rall, ging es auswärts gegen das spiel-
starke Team aus Dietersweiler, die in der vergangenen 
Saison den zweiten Tabellenplatz in der Kreisliga A1 West 
belegt hat. Nach der missglückten Generalprobe im Pokal 
zeigte das Auswärtsteam ein ganz anderes Gesicht. Man 
war von Anfang an sehr gut in der Partie und gewann viele 
Zweikämpfe war lauffreudig und hatte mehr Spielanteile 
als das Heimteam. So wurde es in der 18. Spielminute zum 
ersten Mal gefährlich als Michael Schoch sich gut durch 
die Mitte durchspielte und selbst abschloss, allerdings ver-
fehlte das Leder das gegnerische Gehäuse nur knapp. Den 
Druck konnte man in dieser Phase weiter aufrechterhalten 
und so war es der gut aufgelegte Matteo Harter an diesem 
Tag, der eine Direktabnahme aus 25 Metern nur knapp 
neben das Tor setzte. Spielerisch hatte man immer gute 
Ansätze und war vor allem in der Kompaktheit sehr sta-
bil, sodass das Heimteam aus Dietersweiler keine Möglich-
keiten aus dem Spiel heraus fand, um vor dem Kaltbrun-
ner Gehäuse gefährlich zu werden. In der 36. Spielminute 
war es dann ein Standard, der den Gastgeber zum ersten 
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Sonntag, 31.08.25    13.00 Uhr
 
SC Kaltbrunn II – SV Glatten II
 
Auch die Reservemannschaft ist im ersten Heimspiel der 
neuen Saison gegen den SV Glatten im Einsatz. Nach der 
deutlichen Niederlage im ersten Spiel, möchte man sich 
hier wieder besser präsentieren, um ein anderes Gesicht 
zu zeigen.
 
 
Spielball gesponsert von Ehrenmitglied Martin Schmid – 
Ein starkes Zeichen für den SC Kaltbrunn
 
Zum Auftakt der Saison 2025/2026 stiftet Ehrenmitglied 
Martin Schmid den Spielball für das erste Heimspiel der 
aktiven Mannschaft des SC Kaltbrunn.
Mit dieser Geste zeigt Martin Schmid seine enge Verbun-
denheit mit dem Verein und unterstützt die Mannschaft 
direkt zum Saisonstart. Sein Engagement gibt den Spie-
lern zusätzlichen Ansporn und stärkt den Teamgeist.
Der SC Kaltbrunn sagt von Herzen Danke, Martin (Mauz)! 
– für deine Treue, deinen Einsatz und die Motivation, die 
du unserer Mannschaft damit schenkst. Gemeinsam mit 
unseren Fans freuen wir uns auf einen spannenden Sai-
sonstart – mit Einsatz, Leidenschaft und voller Begeiste-
rung auf dem Platz!
Hinweis: Der SC Kaltbrunn sucht auch für die kommen-
den Heimspieltage noch Spielballsponsoren und freut sich 
über die Unterstützung. Interessenten können sich gerne 
bei Vorsitzenden „Verwaltung“, Stefan Mäntele melden.

Über "Spielball-Sponsoren" freuen wir uns immer. 

AH-Abteilung
 
Die AH-Mannschaft des SC Kaltbrunn trainiert ab sofort 
wieder immer mittwochs von 19:00 bis ca. 21:00 Uhr auf 
dem Kunstrasenplatz in Kaltbrunn. Neulinge sind wie im-
mer herzlich willkommen.
Neben dem Training stehen auch wieder einige wichtige 
Termine für die Saison 2025/2026 an:
• Wochenende 13.–14. September: AH-Ausflug nach Ulm. 

Ein geselliges Highlight für alle AH-Kameraden.
• Samstag, 4. Oktober 2025: Ü35-AH-Kleinfeldturnier 

beim FC Fischerbach.
• Freitag, 17. Oktober: Großfeldturnier beim VfR Horn-

berg.

Kirchliche Nachrichten
Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell.

Immobilien-Teilverkauf
Schnell an Kapital kommen -

ohne Ihr Zuhause zu verkaufen!
Sie besitzen eine Immobilie? Dann nutzen Sie sie für mehr

finanzielle Freiheit! Ob für Ihre Familie, eine Renovierung oder
einfach mehr Liquidität – mit einem Immobilien-Teilverkauf

sichern Sie sich Kapital, ohne ausziehen zu müssen!
• Komplettverkauf statt Teilverkauf? Wir zeigen
Ihnen beide Wege – klar und verständlich

• Keine Schulden oder Kredite
• Sofort Kapital auf dem Konto!
• Eigentum & Wohnrecht bleiben erhalten!

Warten Sie nicht - nutzen Sie ihre Immobilie JETZT
für mehr finanzielle Freiheit! Sofort anrufen:

0171-853 3270; Mail: a.huberimmobilie@gmx.de

Immobilien

Tipps

Veranstaltungs

Hebamme Vanessa Hansen
Deine Hebamme für Schwangerschafts- und Wochenbettbegleitung

in Aichhalden-Rötenberg und Umgebung
Ab September 2025

Anmeldungen unter: hansenvanessa.hebamio.de
INSTAGRAM: @hebammevanessahansen



BEWERBUNG AN: Haus St. Luitgard,
Friedensstr. 13, 77709 Oberwolfach
Hausleitung Anna-Maria Ciampini    07834-7595-120

 bewerbung@caritas-kinzigtal.de      www.caritas-kinzigtal.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt, in Voll- oder Teilzeit,

PFLEGEFACHKRÄFTE UND
PFLEGEHELFER (M/W/D)
für unsere stationäre Pfl egeeinrichtung Haus St. Luitgard in Oberwolfach.
Mehr Infos zu den Aufgaben und Voraussetzungen gibt es auf unserer Website.

Jetzt
bewerben!

Monumentsverwalter (w/m/d) 
für das Kloster Alpirsbach

Weitere Informationen:
www.schloesser-und-gaerten.de/wir-ueber-uns/karriere

Für die Klosterverwaltung Maulbronn suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen qualifizierten 

Kultur gestalten bei den Staatlichen Schlösser 
und Gärten Baden-Württemberg

Die Moser GmbH Industrieelektronik plant und baut
seit mehr als 30 Jahren elektronische Steuerungen für

Maschinen und Anlagen.

Für unsere Montage suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

1 Elektroniker / Elektrotechniker (m/w/d)
in Vollzeit für den Schaltschrankbau

Ihr Aufgabenbereich umfasst:
• den Aufbau von Schaltschränken
• die elektrische Installation von Maschinen und Anlagen
• die Durchführung von Messungen nach DGUV
• Störungsbeseitigungen diverser Maschinen und Anlagen

Sie zeichnen sich aus durch:
•  eine abgeschlossene Ausbildung zum Elektroniker, Mechatroniker 

oder einem artverwandten Beruf
• eine selbständige und strukturierte Arbeitsweise
• Flexibilität und Zuverlässigkeit
• wirtschaftliches Denken und Handeln

Unser Angebot:
•  interessante und verantwortungsvolle Tätigkeiten mit vielfältigen 

und abwechslungsreichen Aufgaben
• flexible Arbeitszeiten
• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns Ihre Bewerbung. Wir freuen uns darauf.
Moser GmbH Industrieelektronik │ Bolzhurststraße 75b 
77731 Willstä4-Legelshurst │ E-Mail: thomas.peter@moser-gmbh.de 
www.moser-gmbh.de

Stellenmarkt
30



G
ES

U
N
D
H
EI
T,

FI
TN

ES
S
&

W
EL

LN
ES

S Sanfte & alternative
Heilmethoden

Kursort: Martin-Luther-Haus
Hohensteinstr. 1/1, 77761 Schiltach
Anmeldung: christina@
eisenmann-lebensbruecke.de

Qigong – Regeneration
für Körper und Geist
mittwochs 19:15 Uhr bis 20:15 Uhr
04. Februar bis 25. März 150 €*
Faszientraining –
»locker« durch den Alltag
mittwochs 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr
04. Februar bis 25. März 150 €*
* Krankenkassenbezuschussung möglich

ab 2026

ab 2026

AOK – Entspannt von Kopf bis Fuß mit Progressiver Muskelentspannung
6. Okt. – 1. Dez. 2025,montags 19:45 Uhr – 20:45 Uhr, 8 x 60 Minuten

Martin-Luther-Haus, Hohensteinstraße 1/1, 77761 Schiltach
Anmeldung über die AOK Tel. 0711 652546881 mit der Kurs-Nr. 50433760

Qigong Lehrerin
Sporttherapeutin

Christina Eisenmann

Mitarbeiter/in (m/w/d)
Bauhof / Wasserwerk

ab sofort • Vollzeit • unbefristet

Vollständige Ausschreibung:
www.wolfach.de/rathaus-service/aktuelles/stellenausschreibungen

Das bieten wir:
• abwechslungsreiches, verantwortungsvolles Aufgabengebiet
• eine krisensichere Anstellung mit leistungsgerechter
Vergütung nach dem Tarifvertrag öffentlicher Dienst (TVöD)

• Jahressonderzahlung, steuerfreie Sachbezüge und Job-Bike
• Betriebsrente und Zuzahlung zu privater Altersvorsorge
• fachliche und persönliche Fortbildungsmöglichkeiten

Auskünfte:
Michael Schönauer
Tel. 07834/8353-70

Wir freuen uns auf
Ihre Bewerbung!

Komm in unser Team nach Hausach als

Raumausstatter I
Meister (m/w/d) 

erfulle 

  Wohntraume

       Wir suchen dich !

Aufgabengebiet:
• Planung im Bereich Gardinen und 

Innenbeschattung
• Beratung vor Ort und in der Ausstellung
• Aufmaß nehmen und Montage
• Erstellung von Angeboten, Verkauf 

und Abrechnung

Das erwartet dich:
• 4- oder 4,5-Tage-Woche
• Teilzeit oder Vollzeit
• familiäres Arbeitsklima
• übertarifliche Bezahlung

Hauptstr. 26, 77756 Hausach  •  Tel. 0 78 31 / 96 96 416  |  Wolftalstr. 8, 77709 Oberwolfach  •  Tel. 0 78 34 / 533 
info@malerbetriebgross.de  |  www.malerbetriebgross.de  |  Ansprechpartner Bernhard Groß

Stellenmarkt
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Stefan Mosmann

Ihre Immobilie ist gefragter  
als Sie ahnen.

GUTSCHEIN
für eine unverbindliche und
marktgerechte Bewertung

Ihrer Immobilie

KINZIGTAL

T +49 (0)7832 977 94 90
Kinzigtal@engelvoelkers.com

28.08. bis 03.09.2025 · www.kinohaslach.de

»DAS KANU DES MANITU« Do/Sa/Mo 15:15/20:15,
Fr/Mi 20:15, So 14:15/16:15/19:15
»WAS IST LIEBE WERT – MATERIALISTS«
Do/Fr/Sa/Mo 20:00, So 16:00/19:00
»DER SALZPFAD« Do/Fr/Sa/Mi 20:00, So 19:00
»LILLY UND DIE KÄNGURUS«
Do/Sa/Mo 15:00, So 14:00/16:15
»GRAND PRIX OF EUROPE«
Do/Sa/Mo 15:00, So 14:00
»OZEAN MIT DAVID ATTENBOROUGH«
Mo 20:00 in Originalton mit dt. Untertitel
»TRADITIONELLE EUROPÄISCHE MEDIZIN« Mi 20:00

Ambulanter Pflegedienst
Sie benötigen Pflegeunterstützung zu Hause? Wir helfen Ihnen gerne!

Sozialgemeinschaft Schiltach/ Schenkenzell e.V. l Vor Ebersbach 1
77761 Schiltach l Tel.: 07836 - 93 93 0 l Mail: Info@sgs-schiltach.de

Praxisübergabe
Nach 39 Jahren gehen wir in Rente und übergeben zum
1.9.2025 unsere Praxis an Herrn Matthias Walter. Wir bedanken
uns herzlich bei Ihnen für Ihr Vertrauen über die vielen Jahre.
Wir wünschen Ihnen alles Gute! Ihnen Herr Walter, wünschen
wir einen guten Start und viel Erfolg!
Christl und Hans Bader, Haslach im Kinzigtal

Neue Physiotherapie-Praxis in Haslach
Zum01.09.2025 übernehme ich die Praxis Bader und verwirk-
liche mir meinen Traum einer eigenen Praxis. Als Doktorand
in Physiotherapiewissenschaften bringe ich neben theo-
retischen Wissen und Leidenschaft für den menschlichen
Körper auch mehr als 10 Jahre praktische Erfahrung im
In- und Ausland in meine Arbeit ein. Mit dem Slogan “Mehr
für deine Gesundheit.” steht Physio Insight für die Verbin-
dung von moderner Physiotherapie, innovativen Methoden
und persönlicher Erfahrung. Mehr Informationen finden Sie
auf meiner Webseite www.physio-Insight.com oder meinem
YouTube-Kanal.

Offizieller Tag der offenen Tür in der Hauptstr. 47,
77716 Haslach im Kinzigtal:
Sonntag, 12.10.2025 11:00 – 15:00 Uhr

Ich lade alle Interessierten herzlich ein,
die neue Praxis kennenzulernen!

Matthias Walter

Wohnung zu vermieten
Rötenberg, 3-Zi.-WHG, DG, 100qm, EBK,

Bad mit Dusche u. Badewanne, Garten u. Keller
anteilig, Nichtraucher, keine Haustiere, ab Okt 25

Tel. 0172–2469856

Privat
Anzeigen

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
 5. 9. Bad zum Wohlfühlen Anzeigenschluss,   1. 9. 12 Uhr

12. 9. Gut sehen & hören Anzeigenschluss,   8. 9. 12 Uhr

19. 9. Hofläden & Straußwirtschaften Anzeigenschluss,  15. 9. 12 Uhr

19. 9. Herbstgarten Anzeigenschluss,  15. 9. 12 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf einer dieser Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gerne.

 07 81 / 504 - 1465 |  anb.anzeigen@reiff.de
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Anzeigen 
schluss  
nicht  
verpassen!

Dienstag
16 Uhr

HIERHIER 
IHRE ANZEIGEIHRE ANZEIGE STEHEN

KÖNNTE
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